
Glasfaser im 1. Ausbaugebiet der 
Gemeinde in der Zielgerade
Glasfaserinfrastruktur ist heutzutage die Grundlage 
für schnelle Kommunikation und die Attraktivität 
eines Wohnsitzes.
Umso erfreulicher, dass sich nun die dafür notwendigen Arbeiten 
im 1. Ausbaugebiet – welche Teile von Hilm, Gleiß, Baichberg, 
Windberg, Rosenau und Bruckbach umfasst – in der Zielgerade 
befinden.

Das Investitionsvolumen für dieses Projekt – bei welchem über 
66 Kilometer Zubringerleitungen und 44 Verteilerkästen sowie 
eine Versorgungszentrale (POP) errichtet wurden – beträgt über 
3 Mio Euro.

Über 400 Einzelliegenschaften, welche sich am Glasfasernetz 
beteiligen, werden sukzessive an das Netz angeschlossen. Diese 
Arbeiten sollen bis spätestens Ende März/Anfang April abge-
schlossen sein.

Zusätzlich beteiligen sich fast ausnahmslos alle Wohnbau-Ge-
nossenschaften und Vermieter im großvolumigen und privaten 
Wohnbau (insgesamt 200 weitere Wohneinheiten). In diesem 
Bereich sollen die letzten Anschlüsse an das Glasfasernetz bis 
Ende Juni erfolgen.

Natürlich ist der weitere Glasfaserausbau im gesamten Gemeinde- 
gebiet das große Ziel.

Diesbezüglich hat die Gemeinde erst vor wenigen Tagen eine 
weitere Förderzusage (Breitbandmilliarde) für weitere Schritte 
erhalten.

Bezüglich des weiteren Glasfaserausbaues 
im Ortsteil Böhlerwerk laufen ebenfalls 
bereits vielversprechende Gespräche.

In der Siedlung Gerstlöd wurde bereits – 
unter Mithilfe der Gemeinde – seitens der 
Telekom Glasfaser verlegt.

All diese Initiativen sind wertvolle Schritte 
zur Attraktivierung und Steigerung der 
Lebensqualität in unserer Gemeinde!
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Aktuelles – InformativesLiebe Sonntagbergerin!
Lieber Sonntagberger!
Die bewegten Zeiten setzen sich im heurigen Jahr unverändert fort. Covid 
ist – trotz meistens milderer Krankheitsverläufe – noch immer eine gesund-
heits- und gesellschaftspolitische sowie wirtschaftliche Herausforderung.

Die Eskalation der kriegerischen Auseinandersetzungen in der Ukraine hat 
unser Zukunftsbild eines friedlichen Europas für die nächsten Jahre – und 
wahrscheinlich Jahrzehnte – leider zerstört.
Wie bei jedem Krieg geht alles zu Lasten der Zivilbevölkerung. Mitten in 
Europa drängt die Angst und der damit verbundene Kampf um das Über-
leben viele Menschen zur Flucht.

Auch bei uns in Sonntagberg fanden ukrainische Familien und Einzelpersonen eine Herberge. Realistischer-
weise werden noch weitere hilfesuchende Personen folgen.
Danke in diesem Zusammenhang an die vielen Sonntagbergerinnen und Sonntagberger, welche bei der Mit-
hilfe so tatkräftig mitwirken! Sei es als Quartiergeber oder durch Spenden und andere Unterstützungen – 
die Hilfsbereitschaft ist einfach überwältigend und gerade in dieser bedrückenden Situation ein positiver 
Lichtschimmer!

Die negativen Auswirkungen der weltweiten Turbulenzen sind für jeden Einzelnen spürbar.
Auch für die Gemeinden, die mit weniger Einnahmen und Mehrausgaben im Sozial- und Gesundheitsbereich 
sowie den steigenden Baukosten konfrontiert sind.

Es ist auch ein Gebot der Stunde, im Zeichen der explodierenden Energiepreise und Lieferantenabhängig- 
keiten, die Energie- und Klimawende schneller voranzutreiben!

Dennoch sind in dieser schwierigen Zeit – mit großartiger Unterstützung des Landes NÖ – in diesem Jahr 
Initiativen und Projekte in unserer Gemeinde geplant.

Nachdem sich die Glasfaserarbeiten für ein schnelles Internet im 1. Ausbaugebiet in der Zielgeraden befin-
den, sollen weitere Schritte zum mittelfristigen Ausbau im gesamten Gemeindegebiet folgen.
Um den Schulstandort in der Mittel- und Volksschule in Rosenau zukunftsfit zu gestalten, sind in diesem 
Bereich weitere Sanierungsarbeiten geplant.
Am Programm stehen auch noch weitere Investitionen in der Infrastruktur (Wasser, Kanal, Straße, Radweg, 
ÖBB) sowie die Fortführung der Umfeldgestaltung im Ort Sonntagberg.
In Rosenau werden erste Maßnahmen zur Ortskerngestaltung (Bahnhofsbereich) gestartet.
Die Mithilfe beim Ankauf eines neuen Mannschaftstransportfahrzeuges (MTF) bei der FF Rosenau, zeitgemäße 
Straßengestaltung bei den Kreuzungsbereichen der Nellingstraße in Böhlerwerk, verschiedene Initiativen im 
Wohnbaubereich, Errichtung einer Photovoltaikanlage am Dach der Mittelschule, Ankauf eines E-Fahrzeuges 
für Essen auf Rädern sowie die Fortsetzung der Reparaturen der Unwetterschäden sind nur einige Beispiele 
des geplanten Arbeitsprogrammes, welches im Gemeinderat einstimmig beschlossen wurde.

Herausfordernde Zeiten benötigen Eigenverantwortung, entsprechende Ausdauer und ein gesellschaftliches 
Zusammenhalten.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie ein frohes Osterfest und weiterhin – trotz turbulenter 
Zeiten – viel Zuversicht!

Ihr Bürgermeister

Kuratoriumssitzung
Anfang März fand wieder eine Kuratoriumssitzung betreffend 
der Sanierungsarbeiten an der Basilika statt.
Kernpunkt der diesjährigen Restaurierungsetappe ist das in 
der Kirche befindliche Langhaus, welches umfassend restau- 
riert und konserviert wird. Als Kostenpunkt werden dafür ca. 
EUR 600.000,- angesetzt, welche durch Bund, Land, Diözese, Stift 
und Pfarre finanziert werden.
Seit Beginn zeichnet die Marktgemeinde Sonntagberg für die 
Umfeldgestaltung im Ort verantwortlich. Hier sind 2022 die not-
wendige Sanierung des Panoramaweges, eine weitere Attrak- 
tivierung des Lehrpfades „Wald der Sinne“ sowie Arbeiten bei 

Gemeinsam gegen Leerstände – in 
Sonntagberg geht man neue Wege
Immer wieder gibt es auch in unserer Gemeinde Anfragen von 
Menschen, die ein Unternehmen gründen oder gerne zuziehen 
möchten – und deshalb auf der Suche nach einem passenden 
Haus, Grundstück oder auch einer Geschäftsfläche sind.
Um dazu 24 Stunden am Tag Auskunft geben zu können, prä-
sentieren wir diese Informationen ab sofort auf unserer Web-
seite. Durch eine Immobiliensuche unter www.sonntagberg.
gv.at/immobiliensuche erfahren Interessierte jederzeit, welche 
Immobilien und Flächen aktuell im Gemeindegebiet verfügbar 
sind. Zusätzlich sind alle Immobilienbesitzer eingeladen, ihre 
Objekte auf unserer Website kostenlos zu inserieren. Dies kann 
völlig selbstständig von zu Hause aus passieren, indem man in 
wenigen Schritten ein Online-Formular ausfüllt. 
Dieses Service wird durch das LEADER-Projekt „Gründung findet 
Stadt“ möglich. Insgesamt kooperieren in den nächsten zwei Jah-
ren zwölf Eisenstraße-Gemeinden, um gemeinsam Leerstände 
in Ortszentren zu minimieren und die Gründerquote im Erlauftal 
und Ybbstal zu erhöhen. 

der nördlichen Auffahrt zum Pfarrhof ge- 
plant. Hier belaufen sich die Kosten auf 
ca. EUR 200.000,-.
Wir freuen uns über die zahlreichen Ini-
tiativen, welche unseren Sonntagberg als 
das Wahrzeichen des Mostviertels weiter 
stärken!

Alle AnbieterInnen, die keinen Internet-
zugang haben, können das Formular am 
Gemeindeamt abholen und ausgefüllt 
wieder abgeben. Wir erledigen die Daten- 
eingabe gerne für Sie. Bitte melden Sie 
sich dafür bei Frau Martina Hinterleitner, 
07448/2290-11, hinterleitner@sonntag-
berg.gv.at.
Am LEADER-Projekt „Gründung findet 
Stadt“ beteiligen sich insgesamt 12-Eisen- 
straße-Gemeinden: Gaming, Göstling, 
Gresten, Hollenstein, Lunz am See, Purgstall, 
Randegg, Scheibbs, Sonntagberg, Waid-
hofen a/d Ybbs, Wieselburg und Ybbsitz. 
Auch das riz up und die Wirtschaftskam-
mer Niederösterreich sind wieder als pro-
fessionelle Projektpartner bei der Grün- 
derinitiative mit an Bord.
Gründer erhalten neben der finanziellen 
Unterstützung in den Bereichen Marke-
ting, Foto, Video und Ladenkonzeption 
auch Tipps bei der Suche einer geeigne-
ten Geschäftsfläche. Sie profitieren zudem 
von der kostenlosen Öffentlichkeitsarbeit 
über die Marketing-Plattform von „Grün-
dung findet Stadt“.
Über das im Aufbau befindliche Leerflä-
chenmanagement können künftig auf 
jeder der zwölf Gemeinde-Websites und 
unter www.gruendungfindetstadt.at leer-
stehende Geschäftsobjekte und Flächen 
abgefragt werden. Auch Immobilienmakler 
und Besitzer einer Immobilie haben die 
Möglichkeit, die Plattform als Präsentations-
fläche zu nutzen.
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Geschäftslokal in 
Rosenau zu vermieten

• Gewerbliche Räumlichkeit 62 m²
• Im Zentrum von Rosenau langfristig zu vermieten
• Zentralheizung Fernwärme/Gas, Klimaanlage
• Garage, Kellerabteil, Glasfaser-Internetanschluss

Anfragen:
Marktgemeinde Sonntagberg
Tel: +43 7448 2290
gemeinde@sonntagberg.gv.at

Hilm

Unsere Betriebe – viel-
fältig und kundennah!
In dieser regelmäßigen Rubrik werden 
Firmen und Dienstleister aus unserer 
Gemeinde näher vorgestellt. Unter-
stützen wir gerade in dieser Zeit unsere 
regionalen Firmen und Dienstleistungs-
betriebe!

Mondi Release Liner Austria stellt sich vor… 
Firmenname: Mondi Release Liner Austria (Hilm) 

Branche: Beschichtung von Papieren und Folien 

Geschäftsführer: Stefan Schönberger 

Gründungsjahr: 1958 gegründet, ab 2001 NBG Special Coatings und seit 
2006 Teil der Mondi Gruppe 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes: 
 
 
 
 
 
 
Unsere Produkte: 

Mondi Release Liner Austria beschäftigt sich seit über sechs 
Jahrzehnten mit der Beschichtung und Veredelung von 
Papier und Folie. Erfahrende Mitarbeiter entwickeln und 
fertigen innovative Produkte an unserem Standort in Hilm für 
unsere internationalen Kunden auf allen Kontinenten. 
Unsere Papiere bieten auch eine umweltfreundliche 
Alternative zu Kunststoffverpackungen. 
 

• Silikonpapiere und Folien z.B.: für Wundpflaster und 
Etiketten 

• Barrierepapiere z.B.: für umweltfreundliche 
Verpackungen von Lebensmitteln 

Öffnungszeiten: Büro: werktags von 08.00 – 16.00 Uhr 

Betriebsart: GmbH, Teil der Mondi Gruppe mit >100 Standorten weltweit 

Kontakt (Adresse, E-Mail) Mondi Release Liner Austria GmbH 
Waidhofnerstrasse 11 
3331 Hilm 
office.rla@mondigroup.com  

Website: https://www.mondigroup.com/en/about-mondi/where-we-
operate/europe/austria/mondi-release-liner-austria/  

Anzahl Mitarbeiter: 123 

davon Damen: 32 

davon Herren: 91 

Wir suchen (offene 
Stellen): 

Für unser Wachstum suchen wir laufend motivierte 
MitarbeiterInnen für Produktion und Büro.  
Aktuellen Stellenangebote finden Sie unter 
www.mondijobs.at.  
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung! 

Besondere Tätigkeiten / 
Aktivitäten:  
(z.B. Tag der offenen Tür, 
….) 

• Attraktives Bonussystem und Mitarbeiterleistungen 
• Umfassendes Programm für Mitarbeitergesundheit 

und Arbeitssicherheit 
• Regelmäßige Teamevents und Firmenfeiern 
• Jährlicher „Making a difference day“: Tag zum 

Thema Arbeitssicherheit & Umweltschutz 
• und vieles mehr 

Wussten Sie, ……. ... dass Mondi zu einem der 1% nachhaltigsten 
Unternehmen zählt und der Standort in Hilm einen wichtigen 
Beitrag dazu leistet? 

Motto des Betriebes: Innovative Produkte von zufriedenen Mitarbeitern  
 

 

NEU auf der Gemeinde-Homepage 
www.sonntagberg.gv.at ...
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BÖHLERWERK
Steckbrief – Tore und Türen Thomas Großalber 
Firmenname: Tore und Türen Thomas Großalber 

Branche: Handel & Montage von Toren & Türen  

Geschä�sführer: Thomas Großalber 

Gründungsjahr: 2017 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes:  
Was wird angeboten, 
Produkt, Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

Wir sind Ihr Partner für Garagentore, Industrietore, Antriebe, 
sowie Haustüren, Brandschutztüren, Nebentüren und seit 2021 
auch Innentüren! Nicht nur Neuanlagen, sondern auch der Service 
und die Reparatur aller Marken sind unser Spezialgebiet. 

Öffnungszeiten: Nach Vereinbarung 

Betriebsart: Einzelunternehmen 

Kontakt (Adresse, E-Mail) Grünmühlweg 6, 3333 Böhlerwerk, tg@toreundtueren.at 
9. Straße 7, 3331 Kematen/Ybbs - Schauraum 

Website: www.toreundtueren.at 

Facebook: Tore und Türen Thomas Großalber 

Anzahl Mitarbeiter: 4 

davon Damen: 1 

davon Herren: 3 

Besondere Tä�gkeiten / 
Ak�vitäten:  
(z.B. Tag der offenen Tür, ….) 

Unser jährlicher Tag der offenen Tore und Türen im September im 
Schauraum in 9. Straße 7, 3331 Kematen/Ybbs mit allen 
Neuigkeiten und Produkten zum Anfassen. 

Wussten Sie, ……. dass es in unserem Schauraum einen nagelneuen Innentürbereich 
gibt? 

 

SONNTAGBERG

Steckbrief – Reiseandenken Anton Kimmeswenger 
Firmenname: Anton Kimmeswenger 

Branche: Reiseandenken 

Geschä�sführer: Anton Kimmeswenger 

Gründungsjahr: Übernahme 1971 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes:  
Was wird angeboten, Produkt, 
Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

Reiseandenken und Wallfahrtswaren 
Geschenkar�kel 
Süßwaren 
Eis  
Getränke 

Öffnungszeiten: Montag – Sonntag, ganztägig 

Betriebsart: Einzelhandel 

Kontakt (Adresse, E-Mail) Ort Sonntagberg 25, 3332 Sonntagberg 
askimmeswenger@web.de 
07448 2595  bzw. +43 677 9902 9005 

 

BÖHLERWERK

„Weiße Fahne“ für das Rote Kreuz 
im Ybbstal
Nach 100 Stunden Theoriekurs sowie 160 Stunden Praxis am 
Rettungswagen stellten sich mit Zivildienern, ehrenamtlichen 
Mitarbeitern und Teilnehmern des freiwilligen Sozialjahres ins-
gesamt rund 39 Teilnehmer aller Rotkreuz-Bezirksstellen des 
Bezirkes Amstetten und Waidhofen der Prüfungskommission in 

Steckbrief – NATURfriseurin Evelyn Jelinek 
Firmenname: NATURfriseurin Evelyn Jelinek 

Branche: NATURfriseur 

Geschä�sführer: Evelyn Jelinek 

Gründungsjahr: 2015 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes:  
Was wird angeboten, 
Produkt, Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

Die Umstellung von konven�onellen, chemischen Produkten auf 
Naturprodukte ist nicht immer leicht und braucht Zeit und auch 
ein wenig Geduld, Durchhaltevermögen und Vertrauen! Es 
beginnt IM Kopf, nicht AUF dem Kopf.  Anhand anschaulicher 
Hilfsmi�el erkläre ich, was in unserer Kop�aut passiert und was 
ausschlaggebend für gesundes und schönes Haar ist. Wenn man 
sich für die Natur entscheidet, entscheidet die Natur und diese 
hat ihr eigenes Tempo. 

Öffnungszeiten: Bei mir stehen Ruhe, Entspannung und genügend Zeit für meine 
Kunden zu haben, an erster Stelle. Deshalb sind Termine nur nach 
telefonischer Vereinbarung möglich. 

Kontakt (Adresse, E-Mail) Waidhofnerstraße 46, 3333 Böhlerwerk,  
Tel: 0664 365 3388 

Website: office@naturfriseurin.at 

Facebook: Naturfriseurin Evelyn Jelinek 
h�ps://www.facebook.com/evelynevera.at   

Anzahl Mitarbeiter: 1 

Besondere Tä�gkeiten / 
Ak�vitäten:  
(z.B. Tag der offenen Tür, ….) 

Ich biete alle üblichen, natürlichen Friseuranwendungen, mit 
ausnahmslos 100% reinen Pflanzenfarben und hochwer�gen BIO 
NATURprodukten an. Gemeinsam finden wir in der 
Haarsprechstunde Gesunde Lösungen für schönes Haar und 
gesunde Kop�aut. Gerne auch einzeln buchbar. 

Wussten Sie, ……. Viele Menschen, vor allem Kinder, leiden bereits unter Allergien 
und Hautproblemen. Ich merke, dass sich immer mehr 
Mitmenschen für ein gesundes, selbstbes�mmtes Leben 
entscheiden. Wenn auch Sie der Meinung sind, dass schon zu viel 
Chemie unsere Erde, unseren Körper und letztendlich unsere 
Gesundheit belasten, dann sind Sie bei mir genau rich�g! Denn als 
Haut- und Haarprak�kerin habe ich mich der Natur verschrieben. 

Mo�o des Betriebes: Lass uns gemeinsam das Geheimnis deiner schönen Haare 
entdecken! 

 

St. Peter/Au. Ein Großteil konnte die Aus-
bildung mit einem ausgezeichneten Erfolg 
abschließen.
„Die vielfältigen Aufgaben im Bereich Ret-
tungs- und Krankentransportdienst sind 
abwechslungsreich, interessant, spannend 
und sicher eine persönliche Bereicherung 
für jeden. Auch wenn die aktuelle Lage 
sehr fordernd für alle unsere Mitarbeiter 
ist“, so Ausbildungsleiterin Ingeborg Gars-
tenauer. Die neuen Rettungssanitäter des 
Roten Kreuzes Waidhofen sind Daniel 
Langebner, Lukas Rettensteiner, Fabian 
Oberbramberger, Julia Wieser, Matth-
ias Heiß, Bernhard Wieser und Klemens 
Langenreither.

© RKNÖ/Bohlheim
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Gemeindearchiv
Waidhofnerstraße 42

3332 Rosenau 
Öffnungszeit: Mittwoch 9 – 12 Uhr

Tel.:  0664/9644841
Email:  archiv@sonntgberg.gv.at

Archivarin Jutta Eblinger

Aus dem Gemeinde- 
archiv: 
Serie: „Die Schulen der Marktge-
meinde Sonntagberg“
Bildungszentrum Gleiß 
(vormals Privat Mädchenschule Gleiß –
Kongregation der Schwestern vom Göttli-
chen Erlöser)

Beginn
Im Jahr 1894 kaufte das Stift Seiten- 
stetten die Herrschaft Gleiß vom Fürsten 
Orsini-Rosenberg. Zum Zweck der Grün-
dung eines Klosters wurden, durch Bemü-
hungen des Benediktiners und Sonn-
tagberger Superiors P. Pius Strasser, die 
Gebäude und die dazugehörenden Grund-
stücke an die Kongregation der „Töchter 
des Göttlichen Heilandes“ verkauft. Ziel 
war die Errichtung eines Kindergartens, 
sowie die Einrichtung einer mobilen Kran- 
kenpflege und spater einer Privat- 
Mädchenschule. Mit 3 Schwestern des 
Ordens begann Generaloberin Generosa 
Erhard mit der Umsetzung der Pläne. Die 
Oberin des Klosters war von 1895 – 1914 
Sr. Theodora Lohninger. Nach notwen-
digen Umbauarbeiten wurde bereits am 
13.10.1895 der Kindergarten, der auch 
eine behördliche Bewilligung erhielt, ein-
geweiht. 1898 erfolgte mit Unterstützung 
des katholischen Schulvereins und nach 
der Adaptierung eines weiteren Gebäu-
des die feierliche Eröffnung einer Privat – 
Mädchenschule. Die erste Direktorin war 
Sr. Nazaria Hartmann.
1899 wurde ein der Schule angeschlosse-
nes Internat eröffnet.
1901 erteilte das Ministerium für Kultus 
und Unterricht der Schule das Öffentlich-
keitsrecht.
Nach einjähriger Bauzeit weihte Bischof 
Dr. Johannes Rößler am 27.07.1905 die 
neu errichtete Herz-Jesu Kirche ein. Sie 
ersetzte die zu klein gewordene Blasius-
kapelle.
Am 15.09.1908 wurde mit der Konzession 
der k. & k.-NÖ Stadthalterei eine Koch- und 
Haushaltungsschule eröffnet.

1. Weltkrieg (1914 – 1918)
Zur Unterstützung der Soldaten wurden während der Kriegs-
jahre eine große Menge an Hilfspaketen von den Schwestern 
und Schülerinnen zusammengestellt und an die Front geschickt.

Zwischenkriegszeit
Um die Nachmittagsbetreuung der Schülerinnen zu gewähr- 
leisten, richtete man nach der Verordnung des ungeteilten Vor-
mittagsunterrichts (ab 1919) 1920 einen Hort ein.
Um trotz der großen Teuerungen die Schule weiterführen zu 
können, war es notwendig, Schulgeld einzunehmen. Unbemit-
telte waren jedoch davon befreit.
Im Schuljahr 1920/21 wurde der fünfklassigen Volksschule 
eine zweiklassige Bürgerschule angeschlossen. Nachdem diese 
1922 auf 3 Klassen erhöht wurde, erhielt die Bürgerschule ein 
begrenztes Öffentlichkeitsrecht. Ihr wurde aber ab 1926 „für 
die Zeit der Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften“ das Öffent-
lichkeitsrecht erteilt. Ab dem Schuljahr 1926/27 führte man die 
Schule als Hauptschule weiter.
Unter nationalsozialistischer Herrschaft wurde mit Ende des 
Schuljahres 1937/38 die Privat–Mädchenschule geschlossen und 
ihr das Öffentlichkeitsrecht entzogen. Nur wenige Schwestern 
verblieben im Kloster und übernahmen Arbeiten im Haus, der 
Landwirtschaft oder in der Krankenpflege.

2. Weltkrieg (1939 – 1945)
Vom September 1938 bis Juni 1945 übernahm die Schule Rose-
nau die Schülerinnen von Gleiß.
Im April/Mai 1945 kam es zu mehreren Besetzungen und Be- 
schlagnahmungen durch Wehrmachtsverbände. Auch Flücht-
linge aus St. Pölten und Krems wurden im Gebäude unterge-
bracht. 
Am 10. Mai 1945 stürmten russische Soldaten die Schule und 
hinterließen einen geplünderten und verwüsteten Ort.

Nachkriegszeit
Am 4. September 1945 konnte der Schulbetrieb der Volks- und 
Hauptschule wieder aufgenommen werden. Der Mangel an 
Schulbehelfen war allerdings sehr groß. 1946 bekam die Schule 
Unterstützung von nationalen und internationalen Hilfsorgani-
sationen, die Sachspenden zur Verfügung stellten.

Ab 1950
Die Schule beteiligte sich immer wieder an Spendenaktionen für 
bedürftige Menschen.
Am 11.02.1953 erhielt die Privatschule Gleiß auf Dauer das 
Öffentlichkeitsrecht verliehen.
Von 1955 bis 1958 wurde das Gebäude vergrößert, um neue 
Schulräume zu gewinnen.
Am 12.10.1958 fand die feierliche Einweihung des Turn- und 
Festsaales statt.
1971 wurde erneut eine Haushaltungsschule eröffnet.

Ab 1979 wurden auch Buben in der Volksschule aufgenommen.
1983 übersiedelte die 2-jährige Hauswirtschaftsschule in einen 
neu renovierten Teil des Gebäudes, dem „Schlößl“. 1987 kam es 
zu einer Änderung der Schulbezeichnung. Aus „Fachschule für 
wirtschaftliche Frauenberufe“ wurde die „Fachschule für wirt-
schaftliche Berufe“.
1984 erfolgte die Umbenennung der Kongregation in „Kongre-
gation der Schwestern vom göttlichen Erlöser“.
1987/88 feierte die Privatschule Gleiß ihr 90-jähriges Bestehen.
Eine neue Sportanlage wurde am 16.06.1989 unter Beisein vie-
ler Ehrengäste eröffnet und eingeweiht.
Zum Gedenken „1000 Jahre Gleiß“ im Jahr 1993 beteiligten sich 
Schule und Kloster an den Jubiläumsfeierlichkeiten und Veran-
staltungen. Es wurden Räumlichkeiten für Ausstellungen heimi-
scher Künstler zur Verfügung gestellt und auch Schülerarbeiten 
präsentiert.
2000 erfolgte die Übersiedlung des Kindergartens in den Orts-
teil Rosenau.
2004 wurde das Internat geschlossen.
Ab 2005 war der Beginn des gemeinsamen Auftritts aller Bil-
dungseinrichtungen der „Schule Gleiß“. Die „Private Volks-

schule“, die „Private NÖ Mittelschule“, die 
spätere „Fachschule für Sozialberufe“ und 
der Hort werden unter der Bezeichnung 
„Bildungszentrum Gleiß“ geführt.
Die „Wirtschaftsfachschule“ wurde 2011 
von der dreijährigen „Fachschule für Sozi-
alberufe“ abgelöst.
2012 wurde aus der Hauptschule die „Neue 
Mittelschule Gleiß“, danach „Private NÖ 
Mittelschule“.
2013 entstand ein gemeinsamer virtueller 
Auftritt aller Einrichtungen und es wurde die 
Homepage https://gleiss.or.at installiert.
In den Jahren 2013 bis 2015 wurde das 
Projekt „Betreutes Wohnen“ umgesetzt – 
in zwei Jahren entstanden 29 Wohneinhei-
ten.
2020 feierte der Hort in Gleiß 100 Jahre (Fei-
erlichkeiten konnten leider nur im kleinen 
Rahmen umgesetzt werden).
2021 begann die Planungsphase für die 
Erweiterung des „Betreuten Wohnens II“.

Quellennachweise
• Webside „Ordensinfo“ 

https://gleiss.or.at
• Heimatliche Beilagen zum Amtsblatt der 

Bezirkshauptmannschaft Amstetten; 5. Folge 
(Bericht: Das Kloster Gleiß von Sr. Agnes 
Lueger)

• Gleißer Schulexpress 1898 – 1988
• Auszüge aus der Schulchronik der Volks- 

und Hauptschule Gleiß (befinden sich im 
Archiv der Marktgemeinde Sonntagberg)

• Archiv der Marktgemeinde Sonntagberg

Vielen Dank an alle Personen, die dem 
Archiv in den vergangenen Wochen wie-
der interessante Dokumente über die 
Geschichte unserer Gemeinde zur Ver-
fügung gestellt haben!

Bildungszentrum Gleiß – einst

Bildungszentrum Gleiß – jetzt (Blick von der Basilika Sonntagberg)
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 Was wäre Ostern ohne 
den Schokohasen?
Medienberichte legen nahe, dass es einen 
Engpass bei Schoko-Osterhasen geben 
könnte. Der Kostendruck für Schokoladen- 
erzeuger steigt: Logistikprobleme, steigen- 
de Energiepreise und ein Personalausfall 
durch Omikron machen der Branche der-
zeit zu schaffen. Dass „das Ostergeschäft 
derzeit herausfordernd ist“, bestätigt auch 
Manner-Geschäftsführer Andreas Kutil 
gegenüber der „Kronen Zeitung“: „Roh-
stoffpreise, aber auch Preise für Energie 
und Verpackungsmaterial gehen drama-
tisch nach oben, und der Kostendruck 
erhöht sich für die gesamte Branche.“

Doch FAIRTRADE Österreich-Geschäftsführer Hartwig Kirner 
gibt Entwarnung: „Aktuell ist genügend Fairtrade-Kakao am 
Markt verfügbar, und es wird Osterware sowohl von den Han-
delsmarken als auch von den großen Partnerfirmen in Öster-
reich geben.“

Faire Schokohasen – steigende Haushaltseinkommen
Schokohasen aus dem fairen Handel sind klar zu bevorzugen: 
Eine aktuelle Studie belegt, dass Fairtrade nachweislich dazu 
beiträgt, Haushaltseinkommen im Kakaosektor in Côte d’Ivoire 
zu erhöhen. Demnach sind in den untersuchten Haushalten von 
Fairtrade-Kakaokooperativen innerhalb der letzten vier Jahre 
die Einkommen um rund 85 Prozent gestiegen. Die Forschen-
den stellten zudem fest, dass die untersuchten Haushalte ihre 
Produktion um rund 43 Prozent gesteigert sowie ihre Einkom-
mensquellen auf breitere Beine gestellt haben, indem sie ihren 
Anbau diversifizierten. Die erzielten Verbesserungen sind aller-
dings zerbrechlich und schaffen es aktuell trotzdem nur, das 
Nötigste abzudecken sowie schlimme Notlagen zu verhindern. 
61 Prozent der Fairtrade-Kakaobauernfamilien leben mittler-
weile zumindest über der Grenze für extreme Armut. Vor fünf 
Jahren waren es gerade einmal 41 Prozent. 
Hartwig Kirner betont: „Wir sehen ganz klar: Wenn Schokola-
defirmen ihre Bekenntnisse zu mehr Nachhaltigkeit ernst neh-
men, dann führt kein Weg daran vorbei, Kakaopreise zu zahlen, 
die den Bauernfamilien ein menschenwürdiges Leben ermög-
lichen.“

FAIRnaschen
Die Marktgemeinde Sonntagberg setzt sich ebenfalls für ein 
„faires Naschen“ ein und verteilt in den Kindergärten im Gemein-
degebiet faire Schokohasen. Rund 200 Schokohasen und ein 
Workshop von Martina Schauer zum Thema Faire Schokolade 
sollen vor allem unseren Kleinsten zeigen, dass Fairer Handel 
gut für Alle ist.

Jahreshauptversammlung der 
FF Sonntagberg
Am 9. Jänner fand unter Einhaltung der aktuellen Covid-Bestim-
mungen, die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Sonntagberg im GH Lagler statt.
Kommandant HBI Markus Egger durfte dazu Bgm. Thomas Raidl, 
den Kommandanten der FF Doppel OBI Alfred Spreitzer und 
Pater Bruno Becker begrüßen.
Im abgelaufenen Jahr hatte die Feuerwehr Sonntagberg zahl- 
reiche Arbeitseinsätze mit insgesamt 4319 Stunden.
Befördert wurden von der Probefeuerwehrfrau zur Feuerwehr-
frau Lea Egger, vom Feuerwehrmann zum Oberfeuerwehrmann 
Thomas Schatz, vom Oberfeuerwehrmann zum Hauptfeuer-
wehrmann Manfred Schatz und vom Oberlöschmeister zum 
Hauptlöschmeister Gregor Hochrieser.

© Fairtrade

FC Sonntagberg
Nachwuchs startete mit viel Elan 
ins neue Jahr
Das abgelaufene Jahr war herausfordernd,
dennoch blickt man optimistisch und positiv in 
die Zukunft, um den beliebten Fußball in der Gemeinde Sonn- 
tagberg weiter nach vorne zu bringen. Mit Beginn der Fußball- 
Saison im September startete der FC Sonntagberg wieder mit 
einer Bambini-Truppe (4-6 Jahre). Die ganz Kleinen wurden und 
werden spielerisch an den Fußball herangeführt und die Ent-
wicklung in wenigen Wochen war bereits sichtbar. Spaß und 
Freude am Fußball und der Bewegung stehen natürlich im Vor-
dergrund. Auch für alle anderen Altersgruppen wird ein alters-
gerechtes Training angeboten. Wenn auch du gemeinsam mit 
Freunden Fußballspielen willst, so melde dich. Unter www.
fc-sonntagberg.at findest du alle Kontaktdaten der Trainer und 
Ansprechpartner. 
Schnuppertrainings mit den Schulen sind im Frühjahr wieder 
geplant, denn für Kinder und Jugendlichen ist es gerade in die-
sen so turbulenten Zeiten wichtig, in eine funktionierende sozi-
ale Struktur eines Sportvereines eingebunden zu sein.

FC Sonntagberg will um Titel 
mitspielen! 
Nach einer guten Herbstsaison will man 
im Frühjahr noch „ein Schäuferl draufle-
gen“. Das ist auch notwendig, um Ybbsitz 
noch ernsthaft „gefährden“ zu können. Der 
Tabellenführer leistete sich erst im letzten 
Spiel im Herbst die erste Niederlage (0:1 
gegen Gresten) – das Spiel gegen den FC 
Sonntagberg war zu Redaktionsschluss 
aber noch ausständig. 
Personell startet man unverändert in die 
Frühjahrssaison – Handlungsbedarf sieht 
der Verein noch bei einer zusätzlichen 
Offensivkraft. „Ein klassischer Knipser hätte 
dem Spielsystem gutgetan. Leider haben 
sich bis dato keine Optionen für eine 
Neuverpflichtung ergeben, weshalb der 
Kader unverändert in die Frühjahrssaison 
starten wird“, so der der Vereinsvorstand.
Der FC Sonntagberg freut sich, in der heu-
rigen Saison viele Besucher in der Sport- 
arena Sonntagberg begrüßen zu dürfen.
Beim ersten Heimspiel gegen Ertl über-
nahm die Marktgemeinde Sonntagberg 
die Matchpatronanz. Dieses Spiel wurde 
mit 1:0 gewonnen.

Tag Datum Zeit Heim Gast Ort
FR 08.04.2022 19:30 KM Sonntagberg : Scheibbs Sportarena Sonntagberg
SO 17.04.2022 16:30 KM Ferschnitz : Sonntagberg auswärts
FR 22.04.2022 19:30 KM Sonntagberg : Strengberg Sportarena Sonntagberg

FR 06.05.2022 19:30 KM Wolfsbach Sonntagberg auswärts
FR 13.05.2022 19:30 KM Sonntagberg : Gresten Sportarena Sonntagberg
SO 22.05.2022 17:00 KM Opponitz : Sonntagberg auswärts
FR 27.05.2022 19:30 KM Sonntagberg : Göstling Sportarena Sonntagberg
FR 03.06.2022 18:30 KM Ybbsitz : Sonntagberg auswärts
FR 10.06.2022 18:30 KM Sonntagberg : Kienberg/G. Sportarena Sonntagberg
FR 17.06.2022 18:00 KM Gaflenz : Sonntagberg auswärts

Spielplan FC Sonntagberg - Frühjahr 2022

30.04 - 01.05 Spielfrei
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VTG Sonntagberg – 
Allhartsberg sucht 
SteirischenspielerIn
Du spielst Steirische Harmonika und möch- 
test bei Proben und Auftritten der VTG 
Sonntagberg-Allhartsberg mit dabei sein, 
Gruppenzusammengehörigkeit erleben 
und bei diversen Veranstaltungen und 
Ausflügen dabei sein? Dann bist du bei der 
Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg 
genau richtig!
Du hast Interesse und möchtest Spieler 
„Basti“ – Sebastian Boxhofer – unterstützen?
Dann melde dich bei Sebastian Boxhofer 
(0650/8282868) oder Hannah Besendorfer 
(0664/4143280). Wir freuen uns auf dich!

Steel-Dart – 
Vizestaatsmeister aus 
Sonntagberg

Neueröffnung von Landordi Böhlerwerk 
                                                     Gruppenpraxis für  Allgemeinmedizin  

 
Die Geschwister Dr. med. Reinhard Bauer und                                      
Dr. med. Birgit Maria Schönegger                                                       
haben am 07.01.2022 ihre gemeinsame Gruppenpraxis  
Landordi  Böhlerwerk eröffnet.  
 

Mit dem neuen Team in den bestehenden Räumlichkeiten der Praxis Böhlerwerk sind wir 
um die bestmögliche medizinische Betreuung in unserer Landordi Böhlerwerk bemüht. 
 
Öffnungszeiten:
Montag 8:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 
Dienstag 8:00 - 12:00 
Donnerstag 10:00 - 16:00 
Freitag 8:00 - 12:00 

Adresse: 
Kindergartenweg 3, 3333 Böhlerwerk 
Tel.: 07442 / 62135 
gruppenpraxis@landordi.at 
www.landordi.at 
 

In der Kategorie Steel-Dart erreichten sie im Mixbereich den 
hervorragenden 2. Platz und wurden damit Vize-Staatsmeister!
Wir gratulieren recht herzlich!

KJ Sonntagberg – der neue Vorstand 
stellt sich vor

Erfolgreich verliefen für die beiden Ge- 
meindebürger Daniela Reitmayr und Diet-
hard Dorfer am 19. Februar die ersten 
offiziellen Staatmeisterschaften im steiri-
schen Voitsberg.

Rückblick der Volkstanzgruppe
Ein Altes geht zu Ende, ein neues Vereinsjahr beginnt: Bei der 
16. Jahreshauptversammlung am 5. Jänner konnten zahlreiche 
altbekannte und neue Mitglieder sowie Ehrengäste, darunter 
LAbg. Bgm. Anton Kasser, Bgm. Thomas Raidl, Landjugendleiter 
Patrick Helmreich, Landjugendbezirksleiterin Lisa Hochpöchler 
und Landjugendbezirksobmann Lukas Mayr begrüßt werden. 
Anschließend blickte die Volkstanzgruppe Sonntagberg-All-
hartsberg auf ein aktives Jahr zurück.
Das Jahr 2021 begann mit der alljährlichen Maiandacht, die im 
Hause Brandstetter stattfand. Mit dem Motto „Volkstanzen – 
Jetzt geht’s rund“ leistete man im Sommer einen Beitrag zum 
Allhartsberger Ferienspiel. Dabei wurden begeisterten Kindern 
verschiedene Volkstänze nähergebracht und auch der Spaß 
kam nicht zu kurz. Außerdem wurden bei einem Tanzkurs, der 
dreimal stattfand, vielen motivierten Landjugendmitgliedern 
Tanzschritte gezeigt und Interesse fürs Tanzen geweckt.
Neben vielen abwechslungsreichen und lustigen Proben wurde 
die Gemeinschaft bei einem Ausflug, der zur Gemeindealpe 
führte, gestärkt. Ein großes Highlight im letzten Vereinsjahr war 
die Auf Geht’s Party „re:loaded“ und ein anschließender Früh-
schoppen, um das 15+1 Jubiläum zu feiern. Ein großer Dank 
erging an alle, die zu diesem Gelingen dieses besonderen Festes 
beigetragen haben. Dieser Einsatz und die Motivation wurde bei 
einer Gleichenfeier belohnt.
Wie jedes Jahr, wurden auch wieder Neuwahlen durchgeführt. 
So setzt sich der neue Vorstand zusammen:
Leiter: Sebastian Boxhofer, Stellvertreter: Florian Resch
Leiterin: Hannah Besendorfer, Stellvertreterin: Verena Fügerl
Tanzleiter: Albert Reitbauer, Tanzleiterin: Magdalena Resch
Kassier: Niklas Resch, Stellvertreter: Michael Palmetshofer
Schriftführerin: Johanna Hörndler, Stellvertreterinnen: Patricia 
Atschreiter und Renate Dippelreiter

Mit dem neuen Vorstand der Katholischen Jugend Sonntag-
berg, der 2022 gewählt wurde, kommt frischer Wind in die 
Jugendgruppe. Die Leitung übernimmt Lucia Wagner gemein-
sam mit Mathias Polsterer. Zur Seite stehen ihnen die Leiterin- 
Stellvertreterin Helena Übellacker und der Leiter-Stellvertreter 
Michael Palmetshofer. Die Finanzen haben Jakob Rumpl und 
Tobias Wagner im Überblick. Weiterhin als Schriftführer- 
innen sind Michaela Schallauer und Kerstin Wagner bei der KJ 
mit dabei. Als zusätzliche Hilfe und für weitere gute Ideen ist 

Hannah Schörghofer heuer ins Team als 
Referentin dazugekommen. Bereits nach 
den ersten Sitzungen gibt es lässige neue 
Ideen und ganz viel Motivation. 
Alle freuen sich auf ein schönes Jahr voller 
MERKwürdiger Momente. 

Marcel Progsch wieder 
ein erfolgreicher Stock- 
schütze in Südtirol
Marcel Progsch aus Böhlerwerk, Mitglied 
der Spielgemeinschaft ESV Landsteiner 
Allersdorf/Union Raika Randegg, bestritt 
bei der Europameisterschaft 2022 in der 
Ritten Arena in Italien vom 14. bis 19. Feb-
ruar den Weitensport. 
Mit der Nationalmannschaft der U19 holte 
er überlegen EM Gold vor Deutschland und 
Italien. Aber auch in der Einzelwertung 
erreichte er einen hervorragenden 3. Platz. 
Ebenso schaffte er es heuer in das Team 
der U23, mit der er bei der WM die Silber-
medaille nach Hause brachte. 
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KSV Stockschützen
Am 14. Jänner wurde die Jahreshauptver-
sammlung des KSV-Böhler-Ybbstal-Sonn-
tagberg Sektion Stockschützen abgehal-
ten. Im Rahmen der Sitzung wurde der 
Vorstand neu gewählt.
Obmann:  Sip Manfred
Obmann-Stv. und
Sportlicher Leiter: Henögl Heimo
Hauptkassier:  Sip Stefan
Kassier Stv.:  Nitsche Lisa
Schriftführer:  Novak Manuela
Schriftführer-Stv.:  Eblinger Johann
Kassenkontrolle:  Kössler Norbert
  Panstingl Bernhard
Ein großer Dank gilt dem ausgeschiede-
nen Vorstandsmitglied Kurt Forster. Bern-
hard Panstingl hat in seiner Funktion als 
Sportlicher Leiter den Verein zu sehr vielen 
sportlichen Erfolgen geführt. Auf seinen 
neu gewählten Nachfolger Heimo Henögl 
wartet daher eine herausfordernde Arbeit.
Obmann Manfred Sip wurde vom Präsi- 
denten des NÖ Stocksportverbandes 
Alfred Weichinger für seine Verdienste, 
insbesondere für die hervorragende Jugend- 
arbeit im Bezirk, mit der Bronzenen Ehren-
nadel des Landesverbandes NÖESV ausge-
zeichnet.

Ehrenmitglied und Präsident der Arbeiterkammer Niederöster- 
reich, Markus Wieser, schloss sich den lobenden Worten für 
Obmann Manfred Sip an und überreichte ihm, in Anerkennung 
für den besonderen Einsatz während der Arbeiten an der Über-
dachung der Stocksportanlage, ein Geschenk.

Stephan Besendorfer ist Vize- 
landesmeister im Slalom
Am 20. Februar wurden in Lackenhof/Ötscher die Landes- 
meisterschaften im Slalom ausgetragen. Der Sonntagberger 
Stephan Besendorfer, der seine Schiausbildung in der Schi- 
Mittelschule Windischgarsten absolviert, holte sich den erfolg-
reichen 2. Platz und wurde somit Vize-Landesmeister in der 
Spezialdisziplin. Außerdem qualifizierte er sich für die öster-
reichweiten Schülertest- 
Rennen.
Auch im Super-G war er er- 
folgreich. Bei der Landes- 
meisterschaft in Annaberg 
gewann er im Jänner die 
Bronze-Medaille.
Herzliche Gratulation zu die- 
sen besonderen Leistungen 
auch von dieser Stelle!

Erfolgreiche 2. FIS-Saison für Lena 
Offenberger 
Die 17-jährige Sonntagbergerin Lena Offenberger und A-Kader 
Läuferin des LSV NÖ, startete im November 2021 in ihre 2. FIS- 
Rennsaison und landete zweimal erfolgreich am Podest. 
Am 28. Dezember standen in Hochfügen im Zillertal 2 Riesen- 
torläufe der Raiffeisen FIS Serie Tirol auf dem Programm. Mit 
insgesamt 4 ausgezeichneten Läufen konnte sich die Schülerin 
des TZW Waidhofen/Ybbs gegen den Großteil der nationalen und 
internationalen Konkurrenz durchsetzen und jeweils den aus-
gezeichneten 2. Platz erreichen. Eine Top-Vorbereitung in Öster-
reich, Italien, Schweiz, Litauen und der ausgezeichnete Saison- 
einstand beflügelten Lena Offenberger zu einigen Top-Ergeb- 
nissen in dieser Saison:
• 9. und 13. Platz bei der Abfahrt in Hinterstoder (19.01.2022)
• 14. Platz beim Slalom in St. Michael (09.02.2022) und 

Siegerin der Sparcupwertung
• 15. Platz beim Riesenslalom am Hochficht 

6. Laufzeit im 2. Durchgang (16.02.2022)
• Bei einem Rennen im März im Südtiroler Sarntal konnte 

Lena weitere wichtige FIS-Punkte sammeln.
Neben diesen sportlichen Erfolgen gewann Lena noch die NÖN 
Sportlerwahl 2021 im Bezirk Amstetten. Herzliche Gratulation! 

Neue Saison für die Cheer Tigers

Nach mehreren ungewollten Pausen geht 
es nun wieder mit Auftritten und Meister- 
schaften los. Die verschobene Online 
Meisterschaft – Online Cheer Stunt League 
vom Vorjahr wird wieder vorgeführt. Die 
beiden Groupstunts durften Ende März 
und Anfang April wieder ihr Können unter 
Beweis stellen und am Ende auf eine gute 
Gesamtwertung hoffen. 
Am 27. März ging es seit Langem wieder 
auf eine richtige Meisterschaft. Bei der 
Vienna Classics gingen zwei Teams an den 
Start und kämpften diesmal um die WM 
Qualifikation in den Kategorien Senior 
Double Dance Freestyle und Hip Hop mit. 
Das Ergebnis war zu Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt. Ebenso folgt am 10. 
April die Landesmeisterschaft in St. Pölten.
Besonders freuen sich die jungen Sportle-
rInnen auf den Auftritt bei der Muttertags-
feier am 7. Mai in der Festhalle Rosenau. 
Ein Teil der Gruppe wird beim Rahmenpro-
gramm mitwirken und mit einer Showein-
lage für gute Stimmung sorgen.
Einer der wichtigsten Meisterschaften für 
die Cheer Tigers sind die International 
Cheermasters am 22. Mai in Wien. Bei 
dieser Meisterschaft treten neben Öster-
reichischen Vereinen auch einige Vereine 
aus dem Ausland an. Seitens der Cheer 
Tigers wird man mit einem großen Cheer 
Programm Level 3, einigen Doubles sowie 
einem Performance Hip Hop antreten und 
auf ein gutes Ergebnis hoffen.
Ein weiteres Highlight ist die Teilnahme 
am Cheercamp in Wien, das von 26. bis 28. 
Mai stattfindet. Neben viel Spaß steht auch 
hartes Training auf dem Plan. Trainiert wird 
gemeinsam mit den Vienna Pirates Cheer-
leader, die bei Stunts und Tumbling mit-
trainieren und die Gruppe mit wertvollen 
Tipps unterstützen. Alle freuen sich sehr 
auf diese gemeinsame Zeit!
Interesse geweckt? Dann melde dich und 
komme zu einem Probetraining in die Turn- 
halle der Volksschule Böhlerwerk!
Mädels und Jungs ab 8 Jahren sind herzlich 
willkommen.

Samantha Rosenberger (Obfrau und 
Coach) – 0660/5793893 

cheertigers@gmx.at 
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Sportbonus-Förderung 
für Neumitglieder beim 
ATUS Sektion Tennis
Aufgrund der Teilnahme beim Sport-Bonus- 
Förderungsprogramm kommen Neumit-
glieder in der kommenden Saison 2022 in 
den Genuss einer geförderten Jahres-Mit-
gliedschaft! Vom Jahresmitgliedsbeitrag 
sind lediglich 25 % des regulären Betrages 
zu bezahlen. Neue Mitglieder sind herzlich 
willkommen! 
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich 
bei Sektionsleiter Christian Haselsteiner 
unter 0650 220 5589 bzw. per Email:
atusrosenau-tennis@gmx.at.
Auch diesen Sommer möchte der Tennis-
verein Rosenau die Möglichkeit für Kinder- 
und Jugendtraining anbieten. Alle Infor- 
mationen und Kurse werden zeitgerecht 
auf der Homepage angekündigt:
www.atus-rosenau.at/sektion-tennis
Terminvorschau: am 6. August findet in 
Rosenau voraussichtlich das beliebte 
„Mascherlturnier“ statt. Alle Sport- und 
Tennisbegeisterten sind sehr herzlich ein-
geladen.

Unter Einhaltung der gesetzlichen Corona-Vorschriften wurde 
am 12.  Jänner die Weihnachtsfeier nachgeholt.
Als Gäste konnte Vorsitzende Helga Korbel Bgm. Thomas Raidl, 
Bezirksvorsitzenden Franz Dürrer, den Vizepräsidenten der 
Volkshilfe NÖ, Johann Eblinger, sowie gGR.a.D. Helmut Novak 
begrüßen.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen wurden langjährige Mit-
arbeiter geehrt:
15 Jahre: Klaus Labner 
20 Jahre: Hannelore und Ferdinand Aigner, Katharina und 
Gerhard Affengruber, Horst Brandstätter, Eduard Keusch, Erich 
Körner, Anna Mitter, Ingrid und Alfred Preinfalk, Engelbert 
Podgornik, Nadja Stütz
25 Jahre: Paul Sander, Josefa Schwarenthorer, Kurt Sternecker
Beim Kartenspielen und gemütlichen Beisammensein verging 
der Nachmittag im Nu.
Für ihre langjährige wertvolle Arbeit bei diversen Veranstaltun-
gen wurde Gerhard Affengruber, Anna Mitter, Erich Körner und 
Alfred Preinfalk gedankt.

Faschingsdienstag bei 
den Pensionisten 
Böhlerwerk
Heuer leider ohne Musik, aber mit Knödel, 
Kaffee und Krapfen kann man den Fasching 
auch ausklingen lassen. Alle freuen sich 
auf nächstes Jahr, wenn hoffentlich wieder 
Gäste begrüßt werden können.

Spannendes Vergleichs- 
schnapsen FF Doppel/
FF Sonntagberg
Am 5. März fand im Gasthof Lagler das 
traditionelle Vergleichsschnapsen zwischen 
den Feuerwehren Doppel und Sonntag-
berg statt. Dieses nahm einen spannenden 

Verlauf, gab es doch nach den absolvierten Spielrunden einen 
Gleichstand bei den Bummerln. Erst ein Stechen entschied dieses 
kameradschaftliche Kräftemessen zu Gunsten der FF Doppel.

Hegeringschau Allhartsberg/
Sonntagberg
Bei der am 6. März im Gasthof Lagler stattgefundenen Hegering- 
schau wurde ausführlich über die Aktivitäten der Jägerschaft 
berichtet.
Bgm. Thomas Raidl dankte der bisherigen Leitung des Hege- 
ringes – Manfred Steinlechner und Alfred Spreitzer – für die ge- 
leistete Arbeit und wünschte dem neuen Führungsteam Roland 
Ecker und Manfred Streisselberger alles Gute für die Zukunft.

Verspätete Weihnachtsfeier mit 
Ehrung langjähriger Mitglieder 
der Pensionisten Böhlerwerk

Pensionisten Rosenau – Ehrung 
langjähriger Mitglieder
Im Rahmen eines „besonderen Klubnachmittags“, als Ersatz für 
die durch die Corona-Situation entfallenen Weihnachtsfeiern, 
lud der Vorstand der Pensionisten Rosenau seine Mitglieder 
kürzlich zu einem Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen ein.
Als Ehrengäste konnte Obmann Josef Schwarnthorer Bgm. 
Thomas Raidl und Sozialreferentin gGR. Ulrike Neubauer be- 
grüßen. Bei dieser Feier wurde auch die Gelegenheit genutzt, 
um langjährige Mitglieder zu ehren.

Information der 
Glaubensgemeinschaft 
„Jehovas Zeugen“:
In Erinnerung an Jesu Tod
Der wichtigste Feiertag von Jehovas Zeugen 
findet auch dieses Jahr digital statt. Nach 
dem Vorbild der ersten Christen gedenken 
sie an dem Abend, an dem Jesus mit seinen 
Aposteln das Passah feierte, dem Wert von 
Jesu Leben und Tod für jeden Einzelnen. 
Zur Einstimmung laden Jehovas Zeugen im 
Ybbstal am 10. April 2022 zum biblischen 
Vortrag „Echte Hoffnung – wo zu finden?“ 
ein. 
Der öffentliche Gedenkgottesdienst findet 
am Freitag, den 15. April 2022 um 19:30 Uhr 
via Videokonferenz statt. 
Zugangsdaten sind über
jz-waidhofen@gmx.at erhältlich.
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Mittwoch ist Karten- 
Spieltag
Die Pensionisten in Böhlerwerk halten sich 
unter anderem auch mit Kartenspielen 
fit und jung! So auch die 91-jährige Frau 
Friedoline Angerer, der Vorsitzende Helga 
Korbel zum Geburtstag gratulieren durfte. 
Alle Interessierten und Spielfreudigen sind 
herzlich eingeladen. Gespielt wird immer 
mittwochs von 15 – 17 Uhr im Böhler- 
zentrum.

Liederkranz Böhler- 
werk startet mit 
neuer Chorleiterin 
Sophie Hopf
So sehr die Covid-19-Pandemie und auch 
die natürlichen Abgänge des Liederkranzes 
Böhlerwerk die Chorgemeinschaft verän-
derten, lohnt es sich, den Blick auf das neue 
Jahr zu richten. Neue Mitglieder konnten 
gewonnen werden und ab Mitte Mai star-
ten die Proben – wie gewohnt – im Böhler-
zentrum. Genaue Termine werden recht-
zeitig bekannt gegeben.
Besonders erfreulich ist, dass mit der 
22-jährigen Gaflenzerin Sophie Hopf 
eine neue Chorleiterin engagiert werden 
konnte. Sophie Hopf stammt aus einer 

begnadeten Musikerfamilie aus Gaflenz und erhielt ihre Aus- 
bildung berufsbegleitend vom Chorspezialisten Prof. Edgar Wolf 
in Haag.
Singen ist die Sprache des Herzens und stärkt Körper, Geist und 
Seele. Möglicherweise haben gerade Sie schon manchmal da- 
ran gedacht, sich einer Chorgemeinschaft anzuschließen, um 
eine sinnvolle Freizeitgestaltung auszuüben bzw. auch neue 
Freundschaften zu finden? 
Das Liederrepertoire des Liederkranzes Böhlerwerk ist beson-
ders umfangreich. Der Bogen spannt sich vom Volkslied über 
bekannte Schlager bis hin zu Popsongs und spirituellen Liedern, 
und so freuen sich alle auf den jugendlichen Elan und neuen 
Schwung der neuen Leiterin. Bei Interesse können Sie sich gerne 
bei Obmann Johann Gartlehner unter 0676 690 50 66 melden.

Sängerrunde Sonntagberg feiert 
25-jähriges Bestandsjubiläum
12 Männer in langjähriger kameradschaftlicher Verbunden-
heit, ein lebensfrohes, brauchtumsverwurzeltes Selbstbewusst-
sein als „g‘standene Mostviertler“ und eine starke musikalische 
Bezogenheit bildeten 1997 die Grundlage für das Entstehen 
der „Sängerrunde Sonntagberg“. Mittlerweile zählt dieser 
Männerchor 22 aktive Sänger und kann anlässlich des heurigen 
25-jährigen Bestandsjubiläums bereits auf eine Vielzahl öffent- 
licher Gesangsauftritte verweisen. Dabei spannt sich der Bogen 
der zahlreichen Auftritte vor begeistertem Publikum von Wien 
über Niederösterreich, Oberösterreich, Steiermark und Kärnten 
bis hin nach Südtirol. 
Lag die musikalische Leitung in den Jahren 1997 bis zum Früh-
jahr 2012 in den Händen von Ing. Reinald Truhlar, so prägte ab 
Herbst 2012 bis zum Frühjahr 2021 Musikschuldirektor Mag. 
Hannes Sulzer den musikalischen Ausdruck dieses Chores. 
Seit Herbst 2021 zeichnet mit Reinhard Günther ein junger, 
dynamischer Chorleiter für das gesangliche Repertoire der 
Sängerrunde verantwortlich.

Mit ihm konnte nun wiederum ein versierter Chorleiter für die 
Sängerrunde Sonntagberg gewonnen werden, der sich – so 
wie alle Mannen der Sängerrunde – primär der aktiven Pflege 
des Volksliedgutes leidenschaftlich verbunden fühlt. Und die 
Sangeslust der Sängerrunde Sonntagberg ist nach wie vor 
ungebrochen.
So steht heuer anlässlich des 25-jährigen Jubiläums der Sänger-
runde Sonntagberg eine musikalische Mitwirkung an der „Langen 
Nacht der Kirchen“ am Freitag, 10. Juni, und die musikalische 
Gestaltung der Fest- und Dankesmesse am Sonntag, 26. Juni, 
jeweils in der Basilika Sonntagberg auf dem Programm des 
1. Halbjahres. Die Sängerrunde Sonntagberg freut sich auf 
Ihr Kommen und lädt auf diesem Weg zum zahlreichen Besuch 
dieser Veranstaltungen ein.

Auszeichnungen, Uniformen, Funkgeräte, 
Waffen, Dolche usw.
Ein eigener Bereich (mit Video) ist dem 
Holocaust gewidmet.
Aufgrund der Vielzahl an Schaustücken 
gibt es sowohl für den technisch- als auch 
den geschichtsinteressierten Besucher 
etwas zu finden.

Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und Feiertag  9–18 Uhr 
Freitag auf Anfrage
Kontakt: 
Hr. Werner 0664 355 2306
www.militaermuseum.com

Militärmuseum seit 1. April 
wieder geöffnet
Das Militärmuseum Sonntagberg/Rosenau öffnet wieder von 
1. April bis 31. Oktober.
Zu sehen sind Gegenstände aus der Zeit von 1900 bis heute. 
Die Ausstellung wurde durch Schaustücke der ehemaligen 
Gendarmerie erweitert.
Ausgestellt sind: Kraftfahrzeuge, Fahr- und Motorräder, Panzer 
T34, Panzerabwehrkanone ÖBH, Ausrüstungsgegenstände, 
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Krieg in der Ukraine –  
keine Angst, aber 
Vorsorge
Seit  die  Kämpfe  in  der  
Ukraine  begonnen  
haben,  haben  viele
Menschen  in  Nieder-
österreich  Sorge  um  
ihre  Sicherheit.  Sorge 
um die Versorgung, die Gesundheit, die 
Familie. Das ist nur allzu verständlich. Und 
sich Gedanken machen ist auch gut.
Angst haben ist schlecht, und für Angst 
besteht auch kein Grund. Mit Vorsorge 
und Vorrat sind Sie für die meisten Pro- 
bleme – auch im Zusammenhang mit der 
Ukrainekrise – gerüstet.
Die meisten Sorgen machen sich die Men-
schen wegen der Energieversorgung und 
seit den Zwischenfällen in den ukraini- 
schen  AKWs wegen einer möglichen  Atom-
gefahr. Fragen wie „brauche ich einen 
Schutzraum“, „brauche ich Kaliumjodid- 
tabletten“ oder „wie kann ich mich 
gegen Strahlung schützen“ werden jetzt 
wieder oft an den Zivilschutz gestellt. 
Gleich vorweg: die Experten des Landes 
beruhigen hier.
Die  Tabletten  werden  bei  einem  Strahlen- 
unfall  im  Umkreis  von  200  km  ausge- 
geben  –  die ukrainischen AKWs sind etwa 
700 km entfernt. Die Tabletten werden 
nur auf Anordnung der Behörden ein-
genommen,  sie  sind  im  Fall  des  Falles  
vor  allem  für  Kinder  und  Jugendliche  
vorgesehen. Bei Personen über 40 Jahren 
können sie sogar schädlich sein.
Bei einem Störfall in einem AKW im Kriegs-
gebiet vergehen – je nach Wetterlage – 
rund 30 Stunden, bis die Strahlung zu uns 
kommt. Seit Tschernobyl verfügt Europa 
über ein dichtes Netz an Messstellen, so-  
dass die Bewegung einer radioaktiven  
Wolke  genau  beobachtet werden  kann.   
Damit  haben  die  Behörden  genügend  
Zeit,  die  Bevölkerung  zu  warnen  und  Ver-
haltensanweisungen  zu  geben.  Gerade  
Österreich  verfügt  über  ein  ausgezeichne-
tes Frühwarnsystem, mit flächendecken- 
dem Sirenenalarm, bestens gerüste-
tem öffentlich-rechtlichen Rundfunk und 
mehr. Ein eigener Schutzraum wird nach 

Expertenmeinung nicht notwendig sein. Wichtiger ist ein Vorrat, 
damit Sie gegebenenfalls das Haus ein paar Tage nicht verlas-
sen müssen.
Das gleiche gilt für die Energieversorgung. Falls Strom und/ 
oder Gas ausfallen, müssen die wichtigsten Vorräte schon zu 
Hause sein. Damit sind nicht Hamsterkäufe gemeint, sondern 
gut überlegte Bevorratung. Sie ist sowieso wichtig, denn die 
Möglichkeit eines Blackouts ist auch ohne Ukrainekrieg durch-
aus  real. Wenn  Sie gut vorbereitet sind – von Lebensmitteln 
über Hygieneartikel bis Kochgelegenheit und Taschenlampe – 
brauchen  Sie vor einem Energieausfall oder einigen Tagen 
Ausgangsbeschränkungen keine Angst haben. Dazu einige 
organisatorische Vorbereitungen innerhalb der Familie – wer 
kümmert  sich  um die Kinder, was ist mit pflegebedürftigen 
Angehörigen, wie geht es am Arbeitsplatz/in der Firma weiter – 
und Sie sind gut gerüstet. Nähere Auskünfte und Tipps für die 
richtige Bevorratung erhalten Sie beim Zivilschutzbeauftragten 
Ihrer Gemeinde oder beim

Niederösterreichischen Zivilschutzverband NÖZSV
Tel.: 02272 - 61820

mail: noezsv@noezsv.at

Faire Rosen für die Frauen!
Mit einer Rose kann man vieles ausdrücken: Liebe, Anteilnahme, 
Solidarität, Sympathie, gemeinsames Glück, schöne Wünsche, 
und vieles mehr!
Am „Internationalen Tag der Frau“ wurden auf Initiative des 
Fair Trade Arbeitskreises der Marktgemeinde Sonntagberg fair 
gehandelte Rosen an Frauen in der Gemeinde verteilt. 
Ganz offensichtlich brachte dies Freude bei den Beschenkten. 
Die Verteiler wiederum erhielten manch freundliches und 
liebevolles Lächeln.
• Mit dieser Aktion wird Unterstützung für alle Frauen und alle 

Menschen, die in schwierigen Situationen leben müssen, 
ausgedrückt.

• Der Kampf unzähliger mutiger Frauen in der Vergangenheit 
und in der Gegenwart wird gewürdigt.

• Jede Rose soll ein Zeichen der Hoffnung 
für all jene, die sich nach Friede, Freiheit 
und ein Leben ohne Angst sehnen, sein.

• In der Produktion von Rosen arbeiten 
überwiegend Frauen. Fair gehandelte 
Rosen zeigen, dass es möglich ist, Waren 
ohne Ausbeutung zu produzieren, so- 
dass alle Freude damit haben können:  
Sowohl die Frau in Kenia, die diese Rosen 
aufzieht als auch wir, die sie geschenkt 
bekommen.

Ak
tu

el
le

s 
– I

nf
or

m
at

iv
es

Ak
tu

el
le

s 
– I

nf
or

m
at

iv
es

26 27



Foto: H. Wimmer

Heizungstausch
Familie Schwein/Rambas heizte 
diesen Winter mit Holz vom Sonn-
tagberg

Was hat Sie dazu bewogen, das Heiz- 
system umzustellen?
Die vorhandene Ölheizung war veraltet 
und wir wollten unbedingt wechseln. 
Natürlich haben es uns die sehr guten För-
derungen leichter gemacht. Das Geld vom 
Land NÖ war innerhalb von zwei Wochen 
am Konto, die Bundesförderung von da- 
mals 5.000 EUR erhielten wir nach zwei 
Monaten. Wir haben gehört, dass die För-
derungen aktuell nochmals erhöht wurden!

Auf welche Heizung haben Sie 
umgestellt?
In einem bestehenden Gebäude mit Heiz-
körpern ist eine Wärmepumpe eine Heraus- 
forderung. Wir entschieden uns für eine 
Kombination aus Holzvergaserkessel mit 
Pufferspeicher und einer Luft Wärme-
pumpe. So senken wir die Stromkosten an 
sehr kalten Wintertagen und nutzen das 
Holz vom Sonntagberg in einem modernen 
Heizsystem.

Wie sind Ihre Erfahrungen mit der 
neuen Heizung?
Alles tadellos. Die Umstellung und Inbe-
triebnahme war einwandfrei dank der 
motivierten Monteure.

Was können Sie empfehlen?
Es ist einfach ein gutes Gefühl. Das Holz 
aus unserer Umgebung und erneuer-
baren Strom für die Wärmepumpe aus 
Österreich zu nutzen, macht zufrieden. 
Es gibt sehr gute Beratungsangebote und 
die Installateure sind hochmotiviert. 
Sofort umstellen ist unsere Empfehlung. 

JETZT Heizung tauschen – 
Raus aus Öl, Gas, Kohle/Koks- 
Allesbrenner, strombetriebenen 
Nacht- / Direktspeicheröfen 

Heizen mit Öl ist nicht nur klimaschädlich, son-
dern auf lange Sicht auch sehr teuer. Zwei gute 
Gründe also, um eine alte Ölheizung zu ersetzen. 
Aktuell gibt es attraktive Förderungen und 
umfangreiche Unterstützung von Bund und 
Land NÖ.

Umsteigen lohnt sich! 
Im Neubau ist es in NÖ bereits seit 2019 verboten, 
Ölheizungen einzubauen. In den nächsten Jahren 
soll der Ausstieg auch im Altbestand Zug um Zug 
erfolgen. Da trifft es sich gut, dass der Umstieg von 
Öl auf erneuerbare Heizsysteme noch nie so güns-
tig war wie jetzt!

Raus aus den fossilen Heizungen – 
Förderaktion
Mit Bundes- und Landesförderungen warten insgesamt bis zu 10.500 Euro 
für den Ersatz eines fossilen Heizsystems durch eine klimafreundliche Tech-
nologie im privaten Wohnbau (Ein-/Zweifamilienhaus oder Reihenhaus). 
In der Regel ist damit rund die Hälfte der Investitionskosten für die neue Hei-
zung gedeckt. So finanziert sich der Umstieg über die Energieeinsparung 
durch die bessere Heiztechnik und den günstigeren Brennstoff wie von selbst.

Neu ab 2022: Der Heizkesseltausch kann steuerlich unter bestimmten Voraus-
setzungen als Sonderausgabe geltend gemacht werden. Für einkommens-
schwache Haushalte wird der Heizkesseltausch mit bis zu 100 Prozent 
gefördert!

Gefördert wird die Umstellung eines fossilen Heizungssystems auf eine klima- 
freundliche Heizung. Das ist in erster Linie der Anschluss an eine hocheffizi-
enten Nah-/Fernwärme. Ist das nicht möglich, wird der Umstieg auf eine Holz- 
zentralheizung oder eine Wärmepumpe gefördert. 

Unabhängige Beratung 
Die „Erneuerbare-Wärme-Coaches“ der Energieberatung NÖ stehen 
Ihnen bei der Entscheidung zur Seite. Sie unterstützen bei der Auswahl eines 
geeigneten erneuerbaren Heizsystems und informieren über Kosten, Finan-
zierungs- und Fördermöglichkeiten sowie die Öltankentsorgung.

Weitere Informationen erhalten Sie auf www.energie-noe.at oder bei der 
Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ 
unter der Telefonnummer 02742 221 44,
Montag bis Freitag von 8 bis 15 Uhr,
Mittwoch von 8 bis 17 Uhr
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Frohe Ostern
wünschen Ihnen 
Bgm. Thomas Raidl 
sowie die Gemeinderäte 
und Bediensteten 
der Marktgemeinde 
Sonntagberg!

© Li Ding - stock.adobe.comStellenanzeigen:

Bäckerei Käferböck 
sucht VerkäuferIn für den
mobilen Verkauf

0664 / 16 24 685

Suche Haushaltshilfe mit 
Kochkenntnissen (Ortsteil 
Hilm)

MO – FR von 7 – 13 Uhr
leichte Haushaltstätigkeiten inkl. Kochen, 
Bügeln etc.

Kontakt: Dr. Pöttinger 0676 / 34 20 745

Pächter für Buffet im 
Freibad Böhlerwerk 
gesucht! 

Nähere Auskünfte am Gemeindeamt

Aus unseren Schulen und Kindergärten
Knüpfmarathon der Mittelschule 
Sonntagberg
Die SchülerInnen und LehrerInnen der MS Sonntagberg möch-
ten gerne den Menschen in der Ukraine helfen. Deshalb wurde 
unter dem Motto „SchülerInnen gegen Krieg“ ein Knüpfmara-
thon gestartet. Es werden Friedensarmbänder in den ukraini-
schen Landesfarben geknüpft. Jeder einzelne Knopf symboli-
siert einen geflüchteten Menschen. Alle Einnahmen aus dem 
Verkauf der Friedensarmbänder werden an die Organisation 
„Ärzte ohne Grenzen“ gespendet.

Weitere Informationen zum Projekt und 
zur Teilnahme an der Spendenaktion 
finden Sie auf der Schulhomepage der MS 
Sonntagberg. 
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Doris Höfinger im 
neuen Lebensabschnitt
Frau Doris Höfinger – Leiterin des Kinder-
gartens Sonntagberg – trat vor einigen 
Wochen in einen neuen Lebensabschnitt. 
Sie war über 42 Jahre im Kindergarten- 
wesen tätig. Davon wirkte sie die letzten 7 
Jahre im Kindergarten auf dem Sonntag-
berg. Wir danken für die wertvolle Arbeit 
und wünschen Doris alles Gute für die 
Zukunft! Die neue Leitung übernimmt die 
gebürtige Sonntagbergerin Anna Wieser, 
welcher wir ebenfalls alles Gute zum Start 
wünschen!

Bewegung im Freien 
am Sonntagberg
Bewegung im Freien wird im Kindergarten 
Sonntagberg zu jeder Jahreszeit beinahe 
täglich praktiziert. Für alle Bewegungsbe-
reiche, ob Laufen, Springen, Klettern, Rut-
schen, Rollen oder Balancieren lassen sich 
geeignete Orte im Wald oder auf Wiesen 
finden. 

Dabei wird nicht nur der 
starke Bewegungsdrang 
der Kinder gestillt, es 
stärkt auch das Immun-
system, erhöht das see- 
lische Wohlbefinden und 
macht vor allem großen 
Spaß.

Faschingstreiben im Kindergarten 
Böhlerwerk
Mit Musik, Spiel und Spaß feierten die Kinder im Kindergarten 
Böhlerwerk das Faschingsfest. Ein Danke an die Gemeinde, die 
im heurigen Jahr anstelle der Krapfen eine Würsteljause spen-
dierte, die den Kindern besonders geschmeckt hat.

Hurra, hurra, der Fasching ist da!
Die Kinder des Kindergartens Rosenau bereiteten sich intensiv 
auf den Fasching vor. So wurde an der Raumgestaltung gear- 
beitet und Masken gebastelt, sowie verschiedenste Verklei- 
dungen ausprobiert.
Der Höhepunkt fand dann am Faschingsdienstag statt. Da 
durften die Kinder verkleidet in den Kindergarten kommen, 
lustige Geschichten und Spiele erleben und eine Krapfen- 
spende von der Gemeinde genießen. 
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Kreatives Arbeiten in 
den Volksschulen

Alle hoffen sehr, dass die Corona-Pande-
mie in absehbarer Zeit ihr Ende finden 
wird und auch in der Schule wieder der ge- 
wohnte Alltag und Normalität einkehren 
können.
Trotz allen Corona-Beschränkungen be- 
mühen sich alle Lehrerkolleginnen in dieser 
schwierigen Zeit, die Bereiche Kreativität, 
musikalische Erziehung und Lesen nicht zu 
kurz kommen zu lassen.

So konnten auch die Musikschulkooperationsstunden in den 
Volksschulen Böhlerwerk und Rosenau weitergeführt werden. 
Besonders die rhythmischen Übungen begeistern die Kinder. 
Da seit einigen Wochen auch das Singen wieder möglich ist, ist 
es eine besondere Freude, aus den Klassen zu hören, mit wel-
cher Begeisterung die Kinder dabei sind und mitsingen. 
„Frau Lehrerin Elke Wallmüller lässt sich immer so tolle Sachen 
einfallen“, so die Meinung der Viertklässler der VS Böhlerwerk.

Lesen und Vorlesen – das gibt es 
immer!

Krapfen und Verkleiden gehören 
einfach zusammen
Es ist schön, dass ein bisschen Faschingsstimmung aufkommen 
konnte. Viele freuten sich auf das Verkleiden und auf die Spiele 
in und mit der eigenen Klasse.
Auch die Faschingskrapfen – ein herzliches Danke an die Markt- 
gemeinde Sonntagberg – schmeckten wie immer sehr gut. 
Danke an die Bäckereien Käferböck und Moshammer, die 
diese leckeren Prachtexemplare lieferten.

Die Pädagoginnen der VS Rosenau und 
Böhlerwerk sind sehr bemüht, den Kin-
dern eine stressfreie Atmosphäre, eine an- 
sprechende Umgebung und nicht zuletzt 
aktuelle, spannende Lektüren anzubie-
ten. Daher werden jedes Jahr viele neue 
Bücher angekauft, passend für Buben 
und Mädchen – aber auch Klassenlektüren 
und Sachbücher, damit die Schülerinnen 
und Schüler in ihre Lesewelten „abgeholt“ 
werden können.
Die Kinder besuchen regelmäßig die Bib-
liothek, verbringen dort gemeinsam Unter-
richtsstunden, können es sich gemütlich 
machen und in ihren Lieblingsbüchern lesen. 
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Die Bienen am Berg 
sind erwacht
Nach einem milden Winter regt es sich im 
Bienenvolk. Die warmen Temperaturen 
trugen dazu bei, dass die Bienen ihre 
Wintertraube verließen und nun fleißig 
Pollen sammeln. 
Nicht weniger fleißig studieren die Schü-
lerinnen und Schüler der zweiten Klasse. 
Die Jungimkerinnen und Jungimker sind 
vertieft in ihre Unterlagen und erfahren 
alles rund um die Entwicklung der Biene 
und deren Aufgabe im Bienenstock. Sehr 
verwundert stellen sie fest, dass die Biene 
schon nach 21 Tagen schlüpft und die erste 
Arbeit nach dem Schlupf das Putzen der 
Wohnung ist. Nur gut, dass die Schüle-
rInnen mit Laptops ausgestattet wurden, 
so können Arbeitsblätter und kurze Videos 
direkt am eigenen Laptop bearbeitet wer-
den. Wenn die Temperaturen im April 
zweistellig werden, dann besuchen die 
„Naturforscher“ die Bienen im Schulgarten 
und werden viele spannende Beobacht- 
ungen erleben. Wir halten Sie auf dem Lau-
fenden!

Die Zukunft hat 
begonnen
Mit einem „Digi-Day“ starteten die 1. und 
2. Klassen der MS Sonntagberg in ihre 
digitale Schulzukunft. Im Zuge dieses 
Projekttages bekamen alle Schülerinnen 
und Schüler ihren schon lang ersehnten 
Laptop überreicht. 

Ziel dieses Tages war – nach einer allgemeinen Einführung – 
gleich loszustarten mit dem digital unterstützten Lernen. Spaß 
sollte dabei im Vordergrund stehen und der Computer als 
Arbeitsgerät nahegebracht werden, der dort eingesetzt wird, 
wo es Sinn macht und einen Mehrwert für die Schülerinnen 
und Schüler bringt. Spaß am Lernen, Motivation der Kinder und 
das Vermitteln eines sinnvollen Umgangs mit digitalen Tech- 
niken sowie das Erlernen zukünftig wichtiger digitaler Kompe-
tenzen stehen im Zentrum der Bemühungen des Lehrerteams 
der Schule am Berg.
Die digitale Welt ist zentraler Teil unseres Alltags, heute und 
noch mehr in Zukunft. Dieser Tatsache muss sich die Schule 
stellen und die jungen Menschen entsprechend digital fördern, 
damit die Schülerinnen und Schüler selbstbestimmt ihre Zu- 
kunft gestalten können. Lernen mit digitalen Medien, Lernen 
über digitale Medien, Grundkenntnisse erlangen und das 
sichere Bewegen in der digitalen Welt sind die Kompetenzen, 
die zu vermitteln sind. Deshalb nimmt die MS Sonntagberg 
auch am „8-Punkte Plan zur Digitalisierung“ des Bildungs- 
ministeriums teil. 
Mit dem Digi-Day sind die ersten „Digitalen Klassen“ gestar-
tet, weitere folgen in den nächsten Jahren. Sie alle werden im 
kommenden Schuljahr den neuen Pflichtgegenstand „Digitale 
Grundbildung“ in allen vier Jahren an der MS Sonntagberg haben. 

Auf dem Weg zum Erwachsen- 
werden
Gleich nach den Semesterferien wurde in der ersten Woche 
des neuen Semesters im Rahmen von Berufsorientierung die 
Arbeitswelt in die 4. Klasse der MS Sonntagberg geholt. 
Zuerst gab Bankfachfrau Elke Greßl einen Überblick über die 
Entwicklung und die Notwendigkeit des Bankwesens im All-
tag. Der ausführliche, informative und vor allem lebensnahe 

Vortrag zeigte den Schülerinnen und Schülern, welche Möglich-
keiten ihnen zur Verfügung stehen, wenn in naher Zukunft der 
erste Lohn ins Haus flattern wird. 
Benjamin Kaupek präsentierte die verschiedenen Lehrange- 
bote der Firma Lisec in Seitenstetten. Darüber hinaus infor-
mierte er die Abschlussklasse ausführlich über die ersten 
Schritte aus der Schule ins Berufsleben. Sein lebensnaher 
Vortrag beeindruckte die Schülerinnen und Schüler und war 
für sie ein wichtiger Schritt hinein ins Berufsleben.

Ferienbetreuung Ankündigung
Liebe Eltern,
die Marktgemeinde Sonntagberg ermöglicht Ihnen in den 
Sommerferien für Ihre schulpflichtigen Kinder (6 – 14 Jahre) 
die bewährte Ferienbetreuung.

Termine: 04.07. bis 22.07.2022 und 
 16.08. bis 02.09.2022
Die Anmeldung erfolgt bei Frau Mag. Livia 
Schatz von Montag bis Freitag in der Zeit 
von 11:00 bis 16:30 Uhr in der schulischen 
Nachmittagsbetreuung. Auskünfte erhal-
ten Sie telefonisch unter 0664/8515490 
oder per Email
schuelerhort.sonntagberg@gmail.com.

Anmeldeschluss: 31. Mai 2022
Hinweis: Die Mindestanzahl, dass die 
Ferienbetreuung stattfinden kann, beträgt 
5 Kinder! Die Anmeldung zur Ferienbe- 
treuung ist verpflichtend. Der Kostenbei-
trag muss auch vorgeschrieben werden, 
wenn Ihr angemeldetes Kind nicht an der 
Ferienbetreuung teilnimmt.
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Lesen im Schulalltag 
„Wer zu lesen versteht, besitzt den Schlüssel 
zu großen Taten, zu unerträumten Mög-
lichkeiten“ (Aldous Huxley). 
Damit die Kinder diesen Schlüssel auch 
in die Hand bekommen, legt die Private 
Volksschule Gleiß auf das Lesen sehr viel 
Wert. Manchmal wird gemeinsam gelesen, 
aber oft dürfen die Kinder in ihrem eigenen 
Tempo an frei gewählten Plätzen ihre Lese-
aufträge bearbeiten. Aber auch das freie 
Lesen soll nicht zu kurz kommen, und so 
wird’s auch ab und zu in der Leseecke 
gemütlich. Gerne teilen die Kinder durch 
eine Buchvorstellung ihre Leseabenteuer 
mit der Klasse. Als Anerkennung für ein 
vorgestelltes Buch gibt es eine bunte 
Leseperle. 

Eislauftag in Waidhofen
Die 3. Klasse der PVS Gleiß verbrachte einen herrlichen Vormit-
tag auf dem Eislaufplatz in Waidhofen/Ybbs. Die Kinder hatten 
großen Spaß und nach dem gemeinsamen Fahrtechnik-Training 
war noch genügend Zeit zum Herumdüsen. 
Für alle müden SportlerInnen gab es sogar einen Chauffeur- 
Dienst auf dem Eis. So eine Turnstunde kann es öfters geben! 

„Wir für Moldawien“
Unter diesem Motto kochte die 2a der Pri-
vaten Mittelschule Gleiß Kürbis-Apfelmar-
melade in Ernährung und Haushalt ein. 
Gegen eine freiwillige Spende wurde diese 
Marmelade von den Schülerinnen und 
Schülern der 2a Klasse angeboten. 551,70 
Euro wurden so gesammelt. Dieser Betrag 
wurde an Frau Kleedorfer übergeben, die 
vor Ort in Moldawien hilfsbedürftige Men-
schen unterstützt. Ein Vortrag von Frau 
Kleedorfer im September zeigte den Schü-
lerinnen und Schülern, dass Moldawien 
zu den ärmsten Ländern Europas gehört 
und viele Familien finanzielle und auch 
materielle Hilfe nötig haben.

Nutztierworkshop – Tierschutz- 
olympiade in der PMS Gleiß
Im Rahmen des Biologieunterrichts befassten sich die Schüler- 
innen und Schüler der 3a Klasse der Privaten Mittelschule Gleiß 
mit den Fragen „Was kann ich für ein artgerechtes Leben der 
Nutztiere tun?“ und „Welchen Beitrag kann ich leisten, um Tiere 
zu schützen?“ 
In einem Nutztierworkshop haben sich die Schüler und Schüler- 
innen in Kleingruppen intensiv mit ausgewählten Tieren befasst 
und neue Erkenntnisse in Erfahrung gebracht. Die gesammel-
ten Informationen wurden von den Kleingruppen in der Klasse 
anschaulich präsentiert und diskutiert.

Am 18. Februar wurde dann beim Quiz der 
„Tierschutzolympiade“ das Wissen unter 
Beweis gestellt.

Musikschulverband Diese Kategorie „Ensemble kreativ“ gibt 
es erst zum 2. Mal beim Wettbewerb. 
Die MusikerInnen werden aufgefordert, 
zu einem Thema ein musikalisches Pro-
gramm zu entwickeln und dieses unter 
Einbeziehung verschiedener Künste um- 
zusetzen. Bewertungskriterien sind die 
musikalische Qualität, die Umsetzung des 
Themas und die dramaturgische Gestal-
tung. 
Das Ensemble „hoiz knepf“, unter der Lei-
tung von Lucia Scherzenlehner, wählte als 
Motto eine musikalische Reise mit dem 
Namen „Weit, weit weg“ und erreichte den 
ausgezeichneten 1. Platz.
Wir gratulieren herzlich!

Toller Erfolg bei „Prima la musica“
Der Wettbewerb Prima la musica fand heuer von 9. – 14. März 
2022 im Festspielhaus in St. Pölten statt. Das Ensemble „hoiz 
knepf“ stellte sich in der Kategorie „Ensemble kreativ“ AG II der 
Wertung. 
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Musikschulverband 
Region Sonntagberg
Pensionierungsfeier für Brigitte 
Atschreiter
Musikschullehrerin Brigitte Atschreiter 
konnte mit Ende Jänner 2022 ihren wohl-
verdienten Ruhestand antreten.
Seit 1995 war Brigitte als Lehrerin für Block-
flöte, Elementare Musikpädagogik und 
als Leiterin des Kinderchores der Musik-
schule Region Sonntagberg tätig. Im Zuge 
der Semesterkonferenz bedankten sich 
LAbg. Bgm. Anton Kasser, Bgm. Thomas 
Raidl, Dir. Hubert Kerschbaumer sowie 
das gesamte Lehrerteam bei Brigitte für 
die großartige Zusammenarbeit.

„Der persönliche Ausdruck beim Musizie-
ren ist mir besonders wichtig, und ich bin 
dankbar, Menschen in ihrer musikalischen 
Entwicklung begleiten zu dürfen. Ich ver- 
suche auf Ziele, Bedürfnisse und Spiel- 
wünsche besonders einzugehen“, so das 
Motto von Kornelia Huemer-Kals, die 
Querflöte am Standort in Rosenau unter-
richtet. „Flöte“ bedeutet „Atem“, wir ent- 
locken der Querflöte mit unserer Luft, 
Musik und Leben! 
Matthias Maderthaner – Trom- 
pete/Flügelhorn-Lehrer, berich-
tet: „Die Trompete ist ein be- 
sonders vielseitig einsetzbares 
Blechblasinstrument, das beson- 
ders viele Möglichkeiten zum 
Musizieren bietet: ob Musik-
kapelle, Band, im Musikschul- 
orchester, in verschiedenen En- 
sembles oder einfach nur zum 
Selber Musizieren…“
„E-Gitarre, E-Bass und Gitarre! 
Die idealen Instrumente, um 
der Kreativität freien Lauf zu 
lassen und später gemeinsam 
in einer Rock- oder Popband 
miteinander zu musizieren“, so 
beschreibt René Mühlberger 
seine Liebe zum Instrument. 
Durch seine Bühnen- und Fern-
seherfahrung (über 700 Konzerte, Pro7, Sat1 Shows) profi- 
tieren die SchülerInnen von einem zeitgemäßen spannenden 
Unterricht!  Wichtig ist der Spaß und die Motivation an der Musik. 
Motto: I love Rock‘n Roll!
Robert Jäger, Klavierlehrer in Rosenau ist der Meinung: 
„Ob jung oder alt, Klavierspielen lernen kann Jede und Jeder. 
Vom 4. Lebensjahr an bis ins hohe Alter ist Klavierspielen mög-
lich. Ein paar Grundbewegungen braucht man, um die Tasten 
zu bewegen. Finger heben/senken, nach rechts und links bewe-
gen, fertig. Schon kann die erste Melodie erklingen. Geschult 
wird Gehör, Aufmerksamkeit, Orientierung von rechter und 

linker Körperhälfte, Muskulatur, Reflexe, 
Lesen, Einfühlungsvermögen in die unter-
schiedlichen Musikrichtungen. Dies alles 
wird hier in Rosenau mit Freude beige-
bracht.“

Mit musikalischen Grüßen der „Montags-Combo“ und dem Lied 
„Jetzt kommt die Ruhezeit“, konnte Brigitte ihre Laufbahn in der 
Musikschule noch einmal auf amüsante Weise Revue passieren 
lassen.

Schulkooperation Volksschule 
Rosenau und Böhlerwerk
Der Musikschulverband Region Sonntag-
berg kooperiert schon seit einigen Jahren 
sehr erfolgreich mit den Volksschulen 
Böhlerwerk und Rosenau. Maria Fuchs- 
luger und Lucia Scherzenlehner unterrich-
ten die Klassen einmal wöchentlich. 
Ziel ist es, die ganze Klasse mit Hilfe von 
Orff Instrumenten, Tänzen, Bodypercussion 
und Boomwhackern zum Klingen und 
Musizieren zu bringen. 
Musizieren im Orchester bildet nicht nur 
musikalische Fähigkeiten weiter, es unter-
stützt auch optimal die sozialen Gruppen-
prozesse im Klassenverband. 
Mit Freude und Motivation seitens der  

SchülerInnen, aber auch der Volks- und Musikschulpädagoginnen 
gelingen lustige, schöne Musikstunden, aber auch tolle Vorfüh-
rungen bei diversen Schulfesten. 

Was tut sich aktuell im Musikschul- 
verband Region Sonntagberg? 
… Ortsteil Rosenau
Gemeinsam Musik erleben und erlernen, 
das kann man bei Andreas Wagenhofer 
auf dem Akkordeon, Klavier und der Stei-
rischen Harmonika.  Wichtig ist ihm, im 
Unterricht einen Ort des Vertrauens zu 
schaffen, an dem Lernen und kreatives 
Entfalten möglich ist. Er möchte seinen 
SchülerInnen in unserer „digitalen Welt“ 
analoge Klangerlebnisse im Hier und Jetzt 
und im direkten Kontakt mit dem Instru-
ment ermöglichen. 

„Mein Anspruch an mich ist, die SchülerInnen in ihrer Ganzheit 
wahrzunehmen, um sie zu fördern und zu fordern“, so Andreas 
Wagenhofer.
„Manchmal spielen wir nur für uns kleine „Konzerte“ in der Aula 
vor dem Unterrichtsraum in der MS Rosenau“, berichtet Hilde-
gund Hörtler, Gitarrenlehrerin. 

Andreas Wagenhofer, Diana Kaltenbrunner, Ariane Pflügl Leticia Lumplecker

Kerstin Reickersdorfer, Verena Übellacker Alexander Langeder, Hildegund Hörtler, 
Aurelia Lumplecker

Melanie Schlögelhofer

Lukas Hopf, Matthias Maderthaner

René Mühlberger, Sieglinde Pöchhacker

Die Blockflöte ist ein vielseitiges Instru-
ment, da man viele verschiedene Lieder 
aus nahezu allen Epochen spielen kann. 
Mit der Sopranflöte wird meist begonnen, 
später kann man auch die Altblockflöte ler-
nen. Im Ensemblespiel können noch wei- 
tere Blockflöten probiert, gespielt und er- 
ernt werden: wie Tenor-, oder Bassblock-
flöten oder die hohe Sopraninoblockflöte. 
Marion Wallner versucht, ihren Unterricht 
so vielseitig wie 
möglich zu ge- 
stalten. Ihre Schü-
ler spielen sowohl 
solistisch, mit CD, 
gerne begleitet sie 
ihre Schüler am 
Klavier oder musi-
ziert gemeinsam 
zu zweit.
Wenn du Lust hast, 
einmal ein paar Töne auszuprobieren, 
komm einfach in der Musikschule vorbei 
und vereinbare einen Termin zum Schnup-
pern bei deinem/r Wunsch-LehrerIn. 

Alle Informationen gibt es auch auf der 
Homepage www.msv-regionsonntagberg.
at oder du kommst einfach beim Tag der 
offenen Tür am Fr. 22. April 2022 im 
Hauptstandort Allhartsberg vorbei. Von 
16:30 – 18:00 Uhr kannst du sämtliche Ins-
trumente ausprobieren. Die Musikschul-
pädagogInnen stehen an diesem Info-Tag 
gerne mit fachkundigen Auskünften zur 
Verfügung.

Elias Friedlbinder Leonie Granzer

Marion Wallner, Lea Tatzberger
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Kundmachungen – Verlautbarungen –
Amtliche Mitteilungen

Wasserzähler-Wechsel
Gemäß Gemeindewasserleitungsgesetz 
1978 § 3 i.V.m dem Maß- und Eichgesetz 
besteht die Verpflichtung, den Wasserzäh-
ler in einem Intervall von 5 Jahren auszu-
tauschen. 
Diesbezüglich sind Mitarbeiter des Wasser- 
werkes im Gemeindegebiet unterwegs, 
um diverse Wasserzähler in den betroffe-
nen Haushalten zu tauschen. 

Hausnummerntafeln
Wir bitten Sie – zur besseren Orientierung – 
um gut sichtbare Anbringung der Haus-
nummernschilder auf den Häusern bzw. 
Liegenschaften. Solche Hausnummern- 
tafeln können Sie auch gegen einen Un- 
kostenbeitrag am Gemeindeamt bei Herrn 
Harald Hönig persönlich oder telefonisch 
unter 07448/2290-21 bestellen.
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Statistik Austria kün-
digt SILC-Erhebung an
Statistik Austria erstellt im öffentlichen 
Auftrag hochwertige Statistiken und Ana-
lysen, die ein umfassendes, objektives 
Bild der österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnisse der 
Erhebung SILC (Statistics on Income and 
Living Conditions/Statistiken zu Einkom-
men und Lebensbedingungen) liefern 
für Politik, Wissenschaft und Öffentlich-
keit grundlegende Informationen zu den 
Lebensbedingungen und Einkommen von 
Haushalten in Österreich. 
Derzeit ist das Leben vieler Menschen in 
Österreich von sozialen und beruflichen 
Veränderungen geprägt. Gerade in dieser 
herausfordernden Zeit ist es wichtig, dass 
verlässliche und aktuelle Informationen 
über die Lebensbedingungen der Men-
schen in Österreich zur Verfügung stehen. 
Die Erhebung SILC wird jährlich durchge-
führt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist 
die nationale Einkommens- und Lebens-
bedingungen-Statistikverordnung des 
Bundesministeriums für Soziales, Gesund-
heit, Pflege und Konsumentenschutz 
(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), eine 
Verordnung des Europäischen Parlaments 
und des Rates (EU-Verordnung 2019/1700) 
sowie weitere ausführende europäische 
Verordnungen im Bereich Einkommen 
und Lebensbedingungen.
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden 
aus dem Zentralen Melderegister jedes 
Jahr Haushalte in ganz Österreich für 
die Befragung ausgewählt. Auch Haus-
halte unserer Gemeinde könnten dabei 
sein! Die ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief informiert 
und eine von Statistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird von Februar bis 
Juli 2022 mit den Haushalten Kontakt auf-
nehmen, um einen Termin für die Befra-
gung zu vereinbaren. Diese Personen kön-
nen sich entsprechend ausweisen. Jeder 
ausgewählte Haushalt wird in vier aufein-
anderfolgenden Jahren befragt, um auch 
Veränderungen in den Lebensbedingun-
gen zu erfassen. Haushalte, die schon ein-

mal für SILC befragt wurden, können in den Folgejahren auch 
telefonisch oder über das Internet Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme 
am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und Zufrie-
denheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft 
der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jah-
ren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die 
vollständig befragten Haushalte wahlweise einen 15-Euro-Ein-
kaufsgutschein oder eine Spendenmöglichkeit für das öster-
reichische Naturschutzprojekt „CO2-Kompensation durch 
Hochmoorrenaturierung im Nassköhr“.
Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten 
erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Eine 
befragte Person steht darin für Tausend andere Personen in 
einer ähnlichen Lebenssituation. Die im Rahmen der SILC-Erhe-
bung gesammelten Daten werden gemäß dem Bundesstatistik-
gesetz und das Datenschutzgesetz streng vertraulich behandelt. 
Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine 
andere Stelle weitergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informa-
tionen zu SILC erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo

Ferialarbeit in der Gemeinde 
Sonntagberg

Auch heuer bietet die Marktgemeinde Sonntagberg wieder 
Jugendlichen ab Vollendung des 9. Schuljahres die Möglichkeit 
eines Ferialjobs, sofern es die COVID-Lage zulässt. 

Es werden wieder 2 Arbeitsblöcke angeboten: 
• 4 Wochen Juli (4. bis 29. Juli 2022) bzw. 
• 4 Wochen August (1. bis 26. August 2022)

Voraussetzung: 
Vollendetes 9. Schuljahr
Wohnsitz in der Marktgemeinde Sonntagberg
Vollständige Corona-Schutzimpfung 

Bewerbungen sind bis spätestens 30. April 2022 
in schriftlicher Form an die Marktgemeinde 
Sonntagberg zu richten.

© Miredi - stock.adobe.com
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MUTTER-ELTERN-BERATUNG 
Die Mutter-Eltern-Beratung wurde 
zeitlich vorverlegt und findet zukünftig 
von 10.00 bis 11.00 Uhr statt. 

Ort: Sozialzentrum Rosenau/S. - Aufgang 
links neben RAIBA

Termine:
> Montag, 11. April 
> Montag, 9. Mai 
> Montag, 13. Juni 

© Anastassiya - stock.adobe.com

Defibrillator – jeder 
kann Leben retten
Deshalb möchten wir die Standorte in der 
Marktgemeinde Sonntagberg wieder in 
Erinnerung rufen:

Ortsteil Rosenau – Foyer 
RAIBA-Filiale

Ortsteil Böhlerwerk – Foyer 
ehemaliges RAIBA-Gebäude

Abstellen von Autos 
ohne Kennzeichen
Fahrzeuge OHNE GÜLTIGEM KENNZEI-
CHEN dürfen lt. § 89 a. StVO Abs. (2) a (Ent-
fernung von Hindernissen) nicht auf einer 
öffentlichen Verkehrsfläche (Straße) abge-
stellt werden.
Bei Zuwiderhandeln hat die zuständige 
Behörde die Entfernung (Abschleppen) 
des Fahrzeuges ohne weiteres Verfahren 
zu veranlassen!

Geburten in Sonntagberg
Im Winter/Frühjahr durften wir folgende kleine Gemeinde- 
bürgerInnen mit einem Startpaket der Gemeinde herzlich 
begrüßen:

> Hintinger Pia
> Nikolla Romeo
> Spiegl Michelle
> Mairhofer Theodor
> Huber Elena
> Matzenberger Theo
> Lucic Luka

© Christine Wulf - stock-adobe.com

Neue Babytasche und Lebensbaum
Wir dürfen Sie darauf hinweisen, dass bei der Geburt eines 
Kindes das jeweilige Standesamt des Geburtsortes für die Aus-
stellung der Geburtsurkunde und auch der Anmeldung des 
Wohnsitzes zuständig ist.

Seitens der Marktgemeinde Sonntagberg dürfen wir alle 
frisch gebackenen Eltern einladen, sich nach der Geburt am 
Gemeindeamt zu melden. Wir haben für Sie einige wichtige 
Informationen, eine Dokumentenmappe und ein Willkom-
mensgeschenk vorbereitet.
So bekommen alle Eltern ab sofort einen Gutschein für 
einen „Lebensbaum“, eine praktikable Babytasche u.v.m.!

Saisonstart:
Samstag, 14. Mai 2022

Freibad BöhlerwerkFreibad Böhlerwerk

Startschuss für Aktion 
Buchstart NÖ
Auch seitens des Landes NÖ gibt es eine 
neue Aktion, bei der jedem Neugeborenen 
in Niederösterreich ab 2022 eine kosten-
lose Buchstarttasche zur Verfügung ge- 
stellt wird. Einen Gutschein für diese Buch-
aktion erhalten unsere neuen Gemeinde-
bürger bei Abholung des Babypaketes am 
Gemeindeamt.
Eingelöst werden kann dieser Gutschein in 
der nächstgelegenen Bibliothek. Mit die-
ser Initiative soll die Lese- und Sprachför-
derung und das „Lesen zu Hause“ gestärkt 
werden.

> Wieser Theodor
> Genser Marie
> Zeidlhofer Elisabeth
> Kefer Leon
> Pinter Anna

Fundamt Gemeindeamt
Wer eine fremde, verloren gegangene bzw. vergessene Sache 
findet, ist grundsätzlich zur Rückgabe verpflichtet. Wenn ein 
Wert von 10 EUR überschritten wird und der/die VerlustträgerIn 
nicht bekannt ist, besteht die Verpflichtung, dies dem Gemein-
deamt zu melden und die gefundene Sache dort abzugeben. 
Gefundene Ausweise und Dokumente, die mit einem Namen 
versehen sind, sind ebenfalls bei der zuständigen Behörde abzu-
geben. Die Fundbehörden versuchen, den/die rechtmäßige(n) 
BesitzerIn ausfindig zu machen, um die Fundsachen retournieren 
zu können. Sollte der Fundgegenstand nicht binnen eines Jahres 
vom rechtmäßigen Besitzer abgeholt werden, kann der Finder 
seinen Anspruch darauf am Gemeindeamt geltend machen.

Der erste „Lebensbaum“ 
konnte bereits von Bgm. 
Thomas Raidl und Familien- 
referentin Lisa Großalber 
an die kleine Elena und ihre 
Eltern Claudia und Stefan 
Huber übergeben werden.

Pächter für Buffet im Freibad 
Böhlerwerk gesucht! 
Nähere Auskünfte am Gemeindeamt
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Hundeanmeldung
Wir dürfen Sie über die geltenden gesetzlichen Bestimmungen 
des NÖ Hundeabgabegesetzes informieren:
• meldepflichtig sind Hunde ab einem 
 Alter von 3 Monaten
• der Erwerb eines Hundes ist am Gemeindeamt 
 binnen 1 Monat anzuzeigen

Nach den Bestimmungen des NÖ. Hundeabgabegesetzes 1979, 
LGBl. Nr. 3702-3 und der vom Gemeinderat beschlossenen 
Hundeabgabeverordnung beträgt die Hundeabgabe jährlich 
• EUR 30,00 für einen Luxushund
• EUR   6,54 für Nutzhunde
• EUR 65,40 für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential

Bedenken Sie bitte, dass eine ordnungsgemäß durchgeführte 
Anmeldung bzw. Registrierung Ihres Hundes am Gemeinde- 
amt in Ausnahmesituationen – etwa bei Entlaufen des Hundes 
oder bei Bissunfällen – hilfreich ist und auch Ihnen als Hunde- 
besitzer Schutz bietet! Bitte beachten Sie auch die geltende 
„Chip-Pflicht“, nach der alle Hunde mit einem Mikrochip gekenn-
zeichnet und am Gemeindeamt angemeldet werden müssen!

Generell gilt im gesamten Ortsgebiet 
Leinenpflicht!

Bitte nutzen Sie auch das 
Angebot der zahlreichen 
„Hundekotbeutel-Stationen“ 
und halten Sie die Wander-, 
Geh- und Spazierwege sau-
ber!

KOBV – Sprechtags- 
termine
Auch 2022 werden die hoch frequentier- 
ten Sprechtage des KOBV (Behinderten- 
verband) für Wien, NÖ und Bgld. in ge- 
wohnter Weise mit ReferentInnen der 
Sozialrechtsabteilung bzw. Funktionä-
rInnen des Verbandes beschickt und 
bieten dadurch Menschen mit Behin-
derung die Möglichkeit, sich über 
sämtliche sozialrechtliche Belange 
zu informieren. Diese Einrichtung ist 
zu einer äußerst wichtigen Service- 
leistung für Menschen mit Behinderung 
geworden.

Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ.
Wiener Straße 55
3300 Amstetten

19. April
3. + 17. Mai
7. + 21. Juni

jeweils von 9 – 12 Uhr

Wichtig: Aufgrund der aktuellen Corona- 
Situation sind persönliche Beratungen 
derzeit NUR nach vorheriger telefoni- 
scher Terminvereinbarung unter
01 / 406 15 86 47 möglich!

Betreffend Lärmschutz
Betreffend Lärmschutz vor allem in den 
Sommermonaten dürfen wir Sie auf 
einen Auszug unsere Umweltschutzver-
ordnung hinweisen:

5) Tierhalter (ausgenommen landwirtschaftliche Betriebe) haben 
die erforderlichen Vorkehrungen zu treffen, um eine Lärmbeläs-
tigung durch die gehaltenen Tiere hintanzuhalten.
6) In Gaststätten, Buschenschenken, Veranstaltungsräumen 
und Vergnügungslokalen aller Art sind bei Betrieb während 
der Zeit ab 22:00 Uhr Fenster und Türen geschlossen zu halten, 
wenn anderenfalls eine Lärmbelästigung der Anrainer erfolgen 
würde.

7) In Gärten und Höfen von Gaststätten und Buschenschenken 
ist ab 22:00 und in der Zeit von 1.6 – 30.9 ab 23:00 Uhr Singen, 
Musizieren und sonstiges ruhestörendes Verhalten untersagt.

8) Rundfunk-, Fernseh- und Tonwiedergabegeräte sowie Laut-
sprecher dürfen nur in einer solchen Lautstärke benützt wer-
den, dass unbeteiligte Personen nicht gestört werden.

9) An allen Orten, die für erholsame Benützung durch die Allge-
meinheit ausdrücklich gewidmet sind, die von der Bevölkerung 
der Ruhe und Erholung wegen aufgesucht werden, wie öffentli-
che Grünanlagen, Wälder und Wanderwege, ist die Benützung 
von Tonübertragungs- oder Tonwiedergabegeräten überhaupt 
untersagt.

10) Zum Schutze der Bevölkerung vor übermäßiger Lärm- 
belästigung ist weiters untersagt:

a) die Verwendung und der Betrieb von Lärm erzeugen- 
den Maschinen, Spiel- und Sportgeräten und sonstigen Gerä-
ten wie Rasenmähern, Motorspritzpumpen, Ketten und Kreis-
sägen, ferngesteuerte Fahrzeuge und Autos oder ähnlichen in 
Wohngebieten in der Zeit von täglich 20:00 Uhr bis 6:00 Uhr, an 
Samstagen ab 18:00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen ganztägig

b) Für landwirtschaftliche und gewerbliche  Betriebe gelten 
diesbezüglich die einschlägigen gewerberechtlichen Bestim-
mungen.

c) die Verrichtung aller in Hauswesen oder bei der Gartenar-
beit anfallenden ruhestörenden Arbeit (Hämmern, Sägen, 
Holzerkleinern, Teppich klopfen etc.) in Wohngebieten in der 
Zeit von täglich 20:00 Uhr bis 6:00 Uhr, an Samstagen ab 18 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen ganztägig.

d) das Abschießen jeglicher Art von „Böllern“ ohne Unterschied, 
ob zur Erzielung der angestrebten Detonation Gas- oder Explo-
sivstoffe Verwendung finden, im gesamten Gemeindegebiet in 
der Zeit von 20:00 Uhr bis 6:00 Uhr.
Weiters wird auf die einschlägigen Auflagen des Pyrotechnikge-
setzes verwiesen.

§ 2 – Lärmschutz
1) Jedermann hat sich so zu verhalten, dass 
andere Personen durch Lärm nicht mehr 
als den Umständen nach unvermeidbar 
oder ortsüblich belästigt werden.

2) Vermeidbar ist Lärm u.a. dann, wenn er 
ohne gerechtfertigte Veranlassung verur-
sacht oder bei begründetem Anlass insbe-
sondere durch fehlende Rücksichtnahme 
oder mangelnde Beschaffenheit von Ein-
richtungen und Anlagen verursacht oder 
grundlos verstärkt wird.

3) Bei Benützung oder beim Betrieb von 
Fahrzeugen oder nicht ortsfesten Motoren 
in Wohngebieten hat jeder vermeidbare 
Lärm zu unterbleiben, wobei insbeson- 
dere untersagt ist
a) das unnötige Laufen lassen von Motoren
b) das unnötige und übermäßig laute 
Schließen von Fahrzeug- und Garagentüren
c) das Verursachen von unnötigem Lärm 
beim Be- und Entladen von Fahrzeugen.

4) Beim Einsatz von Baumaschinen und 
-geräten sind alle nach dem jeweiligen 
Stand der Technik möglichen Vorkehrun- 
gen zu treffen, um die Lärmentstehung 
auf ein unvermeidbares Mindestmaß zu 
beschränken.

Darüber hinaus ist lärmerregende Bautä-
tigkeit während der Zeit von 21:00 Uhr bis 
6:00 Uhr nur bei unerlässlicher Notwendig-
keit gestattet.
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Informationen aus dem 
Gemeinderat und 
Diverses
Auch 2022 wiederum eine beson-
dere finanzielle Herausforderung 
für die Gemeinde!
Der Voranschlag (Budget) 2022 wurde 
bereits in der Dezembersitzung im 
Gemeinderat behandelt und einstimmig 
beschlossen.
Die Rahmenbedingungen für das heurige 
Jahr gestalten sich aufgrund der unsiche-
ren Situation (COVID, Ukrainekrise und 
der damit verbundenen wirtschaftlichen 
Auswirkungen) für die Gemeinde als sehr 
schwierig.
Die zu Jahresanfang prognostizierte Erho-
lung der Wirtschaft und damit verbunde-
ner Mehreinnahmen bei den Ertragsantei-
len (in Sonntagberg ca. 3,4 Mio EUR) und 
der Kommunalsteuer (ca. 1,9 Mio EUR) ist 
nun aufgrund der unberechenbaren Ent-
wicklung (Inflation etc.) sehr schwierig ein-
zuschätzen.
Gegenüber stehen auch erhebliche Aus-
gaben im Gesundheitsbereich (NÖKAS) 
in der Höhe von EUR 1,16 Mio und die 
Sozialhilfeumlage in der Höhe von ca. 
EUR 700.000,-.
Auch Berufschulerhaltungsbeiträge (EUR 
213.000,-), Kinder- und Jugendhilfe-Um- 
lage (EUR 132.000,-) sowie viele andere 
gesetzliche Ausgaben belasten das Ge- 
meindebudget schwer.
Dank der großen Unterstützung des 
Landes NÖ können dennoch auch im heu-
rigen Jahr mehrere Projekte und Initiativen 
durchgeführt werden. Näheres dazu siehe 
auch auf Seite 2 (Vorwort des Bürgermeis-
ters) sowie in dieser neuen Ausgabe unse-
rer Gemeindezeitung.

Ortsraumgestaltung in Rosenau
In mehreren Bauabschnitten soll die Ortsraumgestaltung in 
Rosenau modernisiert und attraktiviert werden.
Als erste Maßnahme werden Arbeiten im Umfeld des Bahn- 
hofes Rosenau im heurigen Jahr durchgeführt.

Verkehrstechnische Verbesserung im Bereich Nelling
Der Kreuzungsbereich Nellingstraße/L88 in Böhlerwerk sowie 
die nachfolgende Verbindung zum Güterweg Glatzlehen (Hansl- 
berg) ist verkehrstechnisch nicht mehr zeitgemäß. Daraus ent-
stehen leider auch immer wieder sehr gefährliche Situationen.
Die beiden Gemeinden Sonntagberg und Waidhofen einigten 
sich darauf, gemeinsam nun notwendige Baumaßnahmen in 
diesem Bereich durchzuführen.
Obwohl die Bautätigkeiten ausschließlich auf Sonntagberger 
Gemeindegebiet geplant sind, wird sich die Stadtgemeinde 
Waidhofen mit einem Drittel der Kosten (insgesamt EUR 
150.000,-) beteiligen.

Grundsatzbeschluss für Ankauf eines neuen E-Fahr-
zeuges für Essen auf Rädern
Um eine zeitgerechte Zustellung der Mittagsmenüs gewähr- 
leisten zu können, stehen dem Essen auf Rädern-Team zwei 
Fahrzeuge zur Verfügung.
Bereits vor einiger Zeit wurde diesbezüglich ein Elektrofahrzeug 
angeschafft, welches sich im täglichen Einsatz bestens bewährt 
hat und einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz leistet. Nun soll 
auch das zweite Fahrzeug, welches mittlerweile in die Jahre 
gekommen ist, durch ein neues E-Fahrzeug der Marke Renault 
ersetzt werden.

Neugestaltung Park
Der sogenannte Schulpark (im Kreuzungsbereich Schulstraße/
Sonntagbergerstraße in Rosenau) soll neu gestaltet werden.
Anstatt der überalteten und wild wuchernden bisherigen 
Bepflanzung sollen nun eine attraktive Neubepflanzung und 
ein Verweilplatz entstehen.

Attraktivierung Spielplätze
Im Rahmen des Bürgermitbeteiligungs- 
modells Gemeinde21 wurden für die 
Attraktivierung des Ballspielplatzes (Fun-
court) sowie der Spielplätze in Böhlerwerk 
und Rosenau Förderanträge gestellt. Als 
erster Schritt wurden die Arbeiten beim 
Böhlerwerker Ballspielplatz bereits be- 
gonnen und sollen bis Ende Mai abge-
schlossen werden.

Grundsatzbeschluss für Wärme-
lieferung in der Volks- und Mittel-
schule Rosenau
Im Zuge der Sanierung der Volks- und Mit-
telschule Rosenau soll im Heizungsbereich 
von Gas auf erneuerbare Energie (Hack-
schnitzelheizung) umgestellt werden.
Die aus umwelt- und energiepolitischen 
Gründen sinnvolle Initiative soll gemein-
sam mit Herrn Michael Kinzl und regiona-
len Lieferanten durchgeführt werden.
Weiters werden in den nächsten Wochen 
in Zusammenarbeit mit der EVN insge- 
samt 400 Photovoltaik-Module mit 145 
KWp Leistung am Schuldach installiert. 
Die CO²-Einsparung entspricht dabei 75 
Tonnen pro Jahr. Finanziert wird dieses 
Projekt durch ein Bürgerbeteiligungsmo-
dell, welches wiederum sehr rege von den 
Gemeindebürgern angenommen wurde!
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Verfügbare Baugrund-
stücke
Rosenau/Sonntagberg – 
Kindergartenweg 
Baugrund (800 m²) in sonniger Lage mit 
Blick auf den Sonntagberg in Rosenau/S. zu 
verkaufen, Wasser- und Kanalanschluss an 
der Grundstücksgrenze sowie Anbindung 
an das öffentliche Gut (Gemeindestraße) 
gegeben, nähere Informationen unter 
Tel. 0676/5989563 (Andreas Höllerer)

Termine nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzungen:
• 25. April 2022
• 27. Juni 2022

jeweils um 18 Uhr 
im großen Sitzungssaal der 
Marktgemeinde

Zuhörerinnen und Zuhörer sind herzlich willkommen!

Personalia:

Frederick Friesenegger – neuer Mitarbeiter am Gemeindeamt
Herr Frederick Friesenegger verstärkt seit einigen Monaten 
unser Gemeindeteam im Bereich Bürgerservice/Meldeamt. 
Herzlich willkommen im Team!
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In unserer Gemeinde gibt es
2 Entsorgungsplätze:
• Grünmühlweg in Böhlerwerk
• Ybbsstraße – gleich hinter dem 

neuen Regenüberlaufbecken (alte 
Kläranlage) in Rosenau

ÖFFNUNGSZEITEN AM 
GEMEINDEAMT

Wir sind immer bemüht, für Sie da 
zu sein. 
Daher möchten wir die Parteienver-
kehrszeiten in Erinnerung rufen:

Gemeindeamt:
Montag bis Freitag 8:00 – 12:00 Uhr
Dienstag zusätzlich 13:00 – 18:30 Uhr

Sprechtage Bürgermeister 
Thomas Raidl:
Montag 8:00 – 10:00 Uhr
Freitag 11:00 – 12:30 Uhr 

Um telefonische Voranmeldung wird 
gebeten!

Weitere Termine sind nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung jederzeit 
möglich!

Wir bitten um Verständnis, dass persönliche Wir bitten um Verständnis, dass persönliche 
Gratulationen seitens der Gemeinde aufgrund Gratulationen seitens der Gemeinde aufgrund 
der Corona-Situation zum jetzigen Zeitpunkt der Corona-Situation zum jetzigen Zeitpunkt 

nicht stattfinden können!nicht stattfinden können!

Wir gratulieren:

Jubiläumsehrungen

NÖ Ehrungsgesetz
Laut § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind Land 
und NÖ Gemeinden berechtigt, Ehrungen zu 
veröffentlichen, sofern sich die Personen nicht 
schriftlich dagegen ausgesprochen haben. 
Wir ersuchen Sie, falls Sie keine Veröffent- 
lichung von der Geburt Ihres Kindes, Hoch- 
zeiten, Hochzeitsjubiläen oder dem Todes-
fall wünschen, dies schriftlich am Gemein-
deamt Sonntagberg bekannt zu geben.

80. Geburtstage
LASSNIG Maria, Böhlerwerk
PRESLMAYR Franz, Rosenau
SCHMOLL Werner, Böhlerwerk
SCHWEIN Maria, Rosenau
SOMMER Harald, Rosenau
LEBHARD Annemarie, Rosenau
MADERTHANER Gerda, Rosenau
OFFENBERGER Helga, Windberg
BRETTSCHUH Siegfried, Böhlerwerk
SCHAFFER Heinrich, Bruckbach
GSCHNAIDTNER Erna, Rotte Wühr
FALLY Werner, Rotte Wühr

Steinerne Hochzeit
TABAR Maria und Michael, Rosenau

Wir bitten um Verständnis, dass persönliche 
Gratulationen seitens der Gemeinde aufgrund 
der Corona-Situation zum jetzigen Zeitpunkt 

nicht stattfinden können!

Diamantene Hochzeit
KAIL Edeltraud und Anton, Böhlerwerk

85. Geburtstage
EDERMAYR Ernestine, Gleiß
OBERMÜLLER Theresia, Rotte Nöchling
KÖRNER Erich, Böhlerwerk
RIEGLER Johann, Böhlerwerk
MAURER Eduard, Böhlerwerk
KNOLL Gertrud, Rosenau

90. Geburtstage
EDERMAYR Johann, Gleiß
GREM Aloisia, Hilm
GREM Hans, Hilm
LICHTENSCHOPF Gertrud, Hilm

HOTLINE: 07475 / 53340200

Letzter Einlass 

16:00 Uhr!

Goldene Hochzeit
HELM Josefa und Hermann, Gleiß
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Terminvorschau
16.04.2022 20:00 Uhr Osternacht, Pfarrkirche Kematen 
  19:30 Uhr Osternacht, Basilika Sonntagberg 
  20:00 Uhr Osternacht, Pfarrkirche Böhlerwerk
18.04.2022  Familienwanderung Glatzberg mit Ostereiersuche 
    Naturfreunde Kematen/Sonntagberg, Info bei  
    Obm. Markus Haselhofer 0681 8145 4230
20.04.2022  Ausflug nach Bratislava & Twin City Liner, Pensionisten Böhlerwerk 
   Anmeldung bei Fr. Helga Korbel unter 0664 794 2465
21.04.2022  Ausflug Käsemacherwelt und Krapfenschleiferei 
   Seniorenbund Sonntagberg, Anmeldung bei Fr. Notburga Egger 
   unter 0676 94 15 157
22.04.2022 16:30 Uhr Info-Tag Musikschulverband Region Sonntagberg-Allhartsberg
22.04.2022 13:30 Uhr Fahrsicherheitstraining Rad & E-Bike 
   Naturfreunde Kematen/Sonntagberg, Info bei Obm. Markus Haselhofer 
   0681 8145 4230, Zentrum kem.A[r]T, Kematen
23.04.2022 08:00 Uhr KSV Stockschützen, Ortsmeisterschaft, Stockplatz Böhlerwerk
23.04.2022 19:30 Uhr Frühlingskonzert, Werksmusikkapelle Böhlerwerk, Böhlerzentrum
24.04.2022  Volksmusikantenwallfahrt 
  07:15 Uhr  Abmarsch bei Fam. Bogner, Panoramahöhenweg 
  09:00 Uhr Hl. Messe, Basilika Sonntagberg
24.04.2022 13:15 Uhr Frühjahrsradeln zur Mostbaumblüte 
   Naturfreunde Kematen/Sonntagberg, Info bei 
   Obm. Markus Haselhofer 0681 8145 4230 

01.05.2022 09:00 Uhr 1. Mai Kundgebung, SPÖ Sonntagberg, Festhalle Rosenau
06.05.2022 16:00 Uhr  Blutspendeaktion, Rotes Kreuz – ÖVP Sonntagberg 
         bis 20:00 Uhr Festhalle Rosenau
07.05.2022 11:00 Uhr Muttertagsfeier, Festhalle Rosenau
07.05.2022 19:30 Uhr Benefiz-Muttertagskonzert zugunsten der Renovierung der 
   Basilika Sonntagberg, Achtung: findet in der Turnhalle der MS Ertl statt!
15.05.2022 09:30 Uhr Erstkommunion, Klosterkirche Gleiß
18.05.2022  Ausflug Mutter- und Vatertagsfahrt, Seniorenbund Sonntagberg 
   Anmeldung bei Fr. Notburga Egger unter 0676 94 15 157
25.05.2022 19:30 Uhr Gemeinde-Schnapsverkostung, GH Lagler

01.06.2022  Ausflug Spanische Hofreitschule u. Stadtführung Wien 
   Pensionisten Böhlerwerk, Anmeldung bei Fr. Helga Korbel 
   unter 0664 794 2465
06.06.2022 08:00 Uhr  Firmung, Basilika Sonntagberg 
  10:30 Uhr  Firmung, Basilika Sonntagberg
08.06.2022  Ausflug Wallfahrt Frauenberg, Seniorenbund Sonntagberg 
   Anmeldung bei Fr. Notburga Egger unter 0676 94 15 157
09.06.2022  Fahrt zur NÖ Landesausstellung, Anmeldung bis 25. Mai am Gemeindeamt 
11.06.2022 19:30 Uhr Konzert „Von Herz zu Herz“ ...eine musikalische Reise für dich und mich 
   Singgruppe ProMusica, Pfarrkirche Böhlerwerk
12.06.2022  Dreifaltigkeitssonntag und Kirtag, Sonntagberg
17.06.2022   Sonnwendfeuer Windberg, Pfadfindergruppe Kematen-Gleiß
19.06.2022 09:00 Uhr Firmung, Pfarrkirche Kematen
24.06.2022  Schulfest der Mittelschule Sonntagberg, Schulgebäude
25./26.06.2022  100 Jahre NÖ – Regionalfeste in den Bezirkshauptstädten 
   Teilnahme der Gemeinde in Waidhofen/Ybbs

Sonntagberger 
Marktfest Rosenau4. Sept. 2022

21. Sept. 2022
Böhlerzentrum

Tricky Niki mit „NIKIpedia – Wenn das die 
Omi wüsste…“ im Böhlerzentrum
Karten ab sofort auf Ö-Ticket erhältlich!

Es gelten die jeweils aktuellen

COVID-Vorschriften!
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Apotheken-Bereitschaft:
02.–03. Apr. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442–52574
09.–10. Apr. Rosenau 07448–2525
16.–17. Apr. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589
18. Apr. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442–52574
23.–24. Apr. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442–52574
30. Apr. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589
01. Mai Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589
07.–08. Mai Rosenau 07448–2525
14.–15. Mai Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442–52574
21.–22. Mai Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589
28.–29. Mai Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442–52574
04.–05. Juni Rosenau 07448–2525
06. Juni Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589
11.–12. Juni Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589
18.–19. Juni Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442–52574
25.–26. Juni Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589

Die aktuellen
Wochenend-Dienste
unserer praktischen Ärzte
können Sie auch unter
www.arztnoe.at abfragen!

Apothekennotruf 1455
Die Apotheken in Österreich bieten eine 
Notruf-Nummer an. Unter der Kurz- 
nummer 1455 erhalten AnruferInnen 
rasch und unbürokratisch Auskunft über 
die nächstgelegene dienstbereite Apo-
theke, auf Wunsch sogar mit Wegbe-
schreibung.

Rufnummern der 
Sozialen Dienste
Seitens der Marktgemeinde Sonntagberg 
dürfen wir die Rufnummern der regionalen 
Sozial- und Pflegedienste in Erinnerung 
rufen: 

Caritas, Kematen/Ybbs, 07448/20020 
oder 0676/83844229,
bup.sonntagberg@stpoelten.caritas.at 

Hilfswerk Aschbach,
05 9249-50410,
pflege-aschbach@noe.hilfswerk.at 

Volkshilfe Sonntagberg, 0676/870029907, 
hannes.eblinger@gmx.at 

Auch unser Mitarbeiter Alexander Holz-
feind (Sozialamt der Marktgemeinde 
Sonntagberg) steht als Ansprechpartner 
für soziale Dienste und Pflegeangelegen-
heiten zur Verfügung: 07448/2290-15 
oder holzfeind@sonntagberg.gv.at.

Psychotherapie
Mag.a Johanna Knoll 
Systematische Familientherapie
Zusatz: Säuglings-, Kinder- und Jugendli-
chenpsychotherapie
3332 Sonntagberg, Rotte Wühr 4 
0650 500 73 05 
johanna.knoll@gmx.at

Ärzte und 
Apotheken:

© Malgorzata Kistryn - stock.adobe.com

Ärzte-Wochenenddienst Rosenau:
02.–03. Apr. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475/59003
09.–10. Apr. Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
16.–18. Apr. Dr. Manfred TROLL 07448/2322
23.–24. Apr. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475/59003
30. Apr. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
01. Mai Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
07.–08. Mai Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
14.–15. Mai Dr. Manfred TROLL 07448/2322
21.–22. Mai Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
26. Mai Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
28.–29. Mai Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
04.–06. Juni Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475/59003
11.–12. Juni Dr. Manfred TROLL 07448/2322
16. Juni Dr. Manfred TROLL 07448/2322
18.–19. Juni Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
25.–26. Juni Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955

Ärzte-Wochenenddienst 
Böhlerwerk, Waidhofen a. d. Ybbs:
02. Apr. Dr. Petra SCHREY 07442/52425
09.–10. Apr. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442/52933
18. Apr. Landordi Böhlerwerk Dr. BAUER 07442/62135 
  & Dr. SCHÖNEGGER OG  
23.–24. Apr. Gruppenpraxis Dr. GATTRINGER, 07442/53891 
  Dr. REINGRUBER, Dr. SCHMID OG 
30. Apr. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442/52933
01. Mai Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442/52933
07. Mai Landordi Böhlerwerk Dr. BAUER 07442/62135 
  & Dr. SCHÖNEGGER OG 
14. Mai Dr. Petra SCHREY 07442/52425
15. Mai Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442/52933
22. Mai Gruppenpraxis Dr. GATTRINGER, 07442/53891 
  Dr. REINGRUBER, Dr. SCHMID OG 
26. Mai Landordi Böhlerwerk Dr. BAUER 07442/62135 
  & Dr. SCHÖNEGGER OG 
04.–06. Juni Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442/52933
11. Juni Landordi Böhlerwerk Dr. BAUER 07442/62135 
  & Dr. SCHÖNEGGER OG 
16. Juni Gruppenpraxis Dr. GATTRINGER, 07442/53891 
  Dr. REINGRUBER, Dr. SCHMID OG 
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In stiller Trauer gedenken wir unserer
Verstorbenen…

Pehböck Johann
Schausberger Siegfried
Hiebler Rosemarie
Löffler Barbara
Schnabler Johann
Granzer Josef

Englisch Leopold
Pressleitner Josef
Glass Gerlinde
Gassner Rosa
Strauss Theresia
Plank Bernhard
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BÜRGERSERVICE-EINRICHTUNGEN
in unserer Gemeinde:

Gemeindeamt: Montag bis Freitag  von 08:00–12:00 Uhr
 Dienstag zusätzlich von 13:00–18:30 Uhr

 Sämtliche Altstoffsammelzentren im Bezirk Amstetten 
 können zur Müllabgabe verwendet werden.

 ASZ Hilm:  Dienstag von 15:00–18:00 Uhr
    (außer Feiertage)
 Das nächstgelegene Altstoffsammelzentrum befindet sich in Aschbach 
 (Kreisverkehr Wirtschaftspark).

 ASZ Amstetten West
 in Aschbach: Montag von 09:00–12:00 Uhr (12.04.–18.10.2021) 
  Dienstag von 14:00–19:00 Uhr
  Donnerstag von 14:00–19:00 Uhr

Telefonisch sind wir unter 07448/2290-0  für Ihre Anliegen erreichbar, auch via E-Mail können Sie uns 
kontaktieren (gemeinde@sonntagberg.gv.at).
 Abteilung DW E-Mail-Adresse/Tel. Nr.
Bgm. Thomas Raidl  16 raidl@sonntagberg.gv.at
Vzbgm. Heide Maria Polsterer  16 polstererheidi@gmail.com
Johann Eblinger Amtsleiter, Bauamt 31 eblinger@sonntagberg.gv.at 
Martina Hinterleitner Meldeamt, Bürgerservice 11 hinterleitner@sonntagberg.gv.at
Frederick Friesenegger Meldeamt, Bürgerservice 12 friesenegger@sonntagberg.gv.at
Alexander Holzfeind Sozial- und Standesamt 15 holzfeind@sonntagberg.gv.at
Petra Hagelmüller Personalwesen, 27 hagelmueller@sonntagberg.gv.at 
 Lohnverrechnung  0664 / 212 97 27
Andreas Höllerer Kassenverwaltung 20 hoellerer@sonntagberg.gv.at
Harald Hönig Bauamt, Abgabenamt 21 hoenig@sonntagberg.gv.at 
Ferdinand Unterbuchschachner Kassenverwaltung 26 ubs@sonntagberg.gv.at 
Rene Huber Bauamt, Kassenverwaltung 25 huber@sonntagberg.gv.at
Reinhard Schossmann-Gartner Wasserwerk 24 schossmann@sonntagberg.gv.at 
   0664 / 96 44 846
Markus Stöckl Wirtschaftshof 23 bauhof@sonntagberg.gv.at  
   0664 / 96 44 850

Die MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Sonntagberg sind unter folgenden Handynummern
für Sie erreichbar:

Bgm. Thomas Raidl 0664 / 96 44 855 Vzbgm. Heide Maria Polsterer 0676 / 939 19 74
Amtsleiter Johann Eblinger 0664 / 96 44 840 Wasserwerk-Bereitschaft 0664 / 212 90 85
Gemeindearchiv 0664 / 96 44 841 Direktion VS Rosenau u. 0664 / 96 44 856
Böhlerzentrum 0664 / 96 44 848 Böhlerwerk
Schulische Nachmittags- 0664 / 85 15 490 Wirtschaftshof 0664 / 96 44 850
betreuung   Festhalle Rosenau 0664 / 96 44 857 

Ausgabe April 2022

Impressum/Kontakt: Marktgemeinde Sonntagberg
Waidhofner Strasse 20
3332 Rosenau

Tel. 07448 2290-0
gemeinde@sonntagberg.gv.at
www.sonntagberg.gv.at

Gemeinde-Hotline

Für Notfälle im Bereich Wasser und 

Kanal und sonstige unaufschiebbare 

Tätigkeiten, welche in das Aufgaben- 

gebiet der Gemeinde fallen, wurde 

eine eigene Hotline der Gemeinde 

eingerichtet. Diese ist an Wochen- 

enden, Feiertagen bzw. wochentags 

außerhalb der Dienstzeit (15–06 Uhr) 

unter 0664 / 212 90 85 erreichbar.


